Degierungs- Blatt

fiir tas
Grofheryogihnm
Safhfen-Weimar-Cifenad.
Rummer 29. v_r.%%rimar. 22, Degember 1869.

Wir Carl Aleyander,

von Gottes Guaden
®rofhersog von Sadyfen - Weimar:Cifenady, Landgraf in Thiiringen,
Markgraf 3u Meifen, gefiirfeter Graf su Henneberg, Herr zu
Blanfenbayn, Neuftadt und Tautenburg
w2
perorbnen jur Ausdfithrung ted am 1. Januar 1870 in Kraft tretenten revivirten
Befepes diber bie allgemeine Cinfommenfteuer vom 19. Miirg b. I, in Gemifheit
bes Borbehalts im §. 1 bed gedadten Cefetes, wie folgt:

1. ®ie Stenerrollen erften Theile betreffend.
§ 1
Bur fideren Crreidung bes Swedes ber in ben §§. 15 [is 18 tes Gefeed
vom 19. Miry b J. enthaltenen Beftimmungen iiber bie ftaatbiirgerlidhe Pilidyt
sur gehorigen Fatirung eines jeven jum erfren Theile ter Orts-Quote gehirigen
Gintommen8 wird
1) tag Finang-Departement Unjeres Staats-Minifteriums diefe gefetliche
Obliegenbeit vor dem Beginne einer jeden mewen Finang» Periote mitteljt
ciner von ihm u erlaffenten offentligen DBelanntmadung in Erinnerung
Eringen.
2) Jeber Gemeintevorftand hat
a) fofort nadh) bem jebedmaligen Eridheinen diejer Befanntmadyung bes Finangs
Departement8 einen bejontern Aldrudt der legtern, welder ihm zu diefem
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Gnbe jugehen wirb, bturdy offentlihen Anjdlag oter auf fonft geeignete
Weife nod) “bejonters gur Kenntnif fimmtliger Betheiligten feined Ge=
meinbebesirtd ju bringen, auferbem aber audy

b) bei bem Ablaufe eines jeren Semcfters ber jebedmaligen Finang=Periode
ten Jnbalt ter §§. 15 [i8 18 ted Gefetied mittelft Betauntmadyung in
einem am Orte erfdcinenden sffentliden Nadyrichtsblatte, in Orten aber,
wo ein folhed Blatt nidht erfdeint, mittelft Hffentlihen Anjdhlags und
in affen QLantgemeinten banelen durd) Borlejung in einer baju 3u be-
rufenten Gemeinbeverjammlung, zugleidy mit Himveijung auf bdie broen»
ben Strafen unb Redtdnadtheile, erinnerlidy ju madpen.

Der Cintritt tiefer Strafen und Redptdnadytheile ift jebod) von ber Uuss

fithrung vorftehenver Vorfdyriften und von teren Beweife nidt abhingig.

§ 2.

Die Vormundidaftsbehorben Haben in alfen Fillen, wo verzindlice
Attiv - Rapitale unter ihrer obervormuntidaftlihen Aujfidt verwaltet werben, ober
‘in ibrer eigenen Depofital-Berwaltung fig Dbefindben, unter Hinweifung auf die
einflagenten gefeplidhen Beftimmungen bdafiiv Sorge au tragen, bdaf bdie Binfen
bavon turd) bie Nuniefer, BVormiinter ober Kuratoren (§. 18 bed Gefetyes) ges
horig fatict werben,

Aud) haben tie Cingelridter von bem bei jeber Nadlaf- Regulirung u
ihrer Kenntnif gefommenen Beftande ter verzinsliden Kapitale ted Erblaffers eine
iiberfidtlihe Notiz, unter Angabe ter-Crben, au ben Alten bed Redynungdamts
(ber Steuer s Lofal« Rommifjion) jebenfalld vier Wodhpen vor ter Audantwortung tes
RNadylaffes .an tie Crben gelangen ju laffen, fowie jebed Jahr tie Grund-, PHy-
pothefen- und Privilegien  Aften bted wvorigen Jahred8 dem Redynungdamte (ber
GteuersPofal- Rommijfion) auf Antrag fiix furge Beit gur Cinfiht mitzuteilen
(§ 44 bes Gcfetyes).

§ 3.

Simmtlige Staatss und Hof-Kaffen, ingleidhen die fimmtliden Kaffen
ber Gemeinden, Kirden, Stiftungen und sffentliden Unftalten Haben
sur Herbeifithrung einer Kontrole itber ridtig erfolgte Fatirung von Dienfteintiinften
bi8 gum 15. Januar 1870 vollftandbige Aufitellungen alfer von ihnen zu zahlenten
faticung@pfliditigen Tienjtbesiige mit Angabe ter Beyugsberedytigten, unb Iweiter
beim Beginne jebed folgenden Semefters lingflend (18 jum 15, Juli und bis jum
15. Januar Berzeidniffe ter in biefer Vegiehung etwa vorgefommenen Berdnbes
rungen (Ab» undb Buginge) Lei bemjenigen Redhuungdamte ober berjenigen Steuers
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Qofal- Rommiffion eingureidhen, Cei weldjem ober welder bdiefe Begiige wvon bden
Betheiligten u fativen find.

§ 4.

AB offentlide Anftalten im Sinne bed § 5 3iffer 1 be8 efees find
bigjenigen angujehen, weldye eine Lefonbere ftaatlidge Anerfennung im Grofherzogthume
erhalten Haben und mehr ober weniger ber Auffiht und Kontrole ber ‘Staatss
behorten Dinfidtlidy ifrer Berwaltung unterliegen’, indlefonbere aljo audy biejenigen
vom Gtaate anerlannten juriftifen Perfonen, Gemeinbeiten, relde anf lanbess
berrlidy beftitigten Statuten beruben undb binfihtlidy bereg Unfere Staatdregierung
burd) einen Bierau Deftellten Rommiffar bie Auffiht iiber beren Gefdhiftsfithrung
ausiitt, wie 3. V. BVanten, Cifenbahn, Gejellidaften, Berfiderungs - Anftalten und
bergleiden mefr.

§. 5.

Bei ber Fatirung be8 Dienftcinfommensd (§ 22 flg. bed Gefetyes), foweit
foldpes nidgt unter tie nady § 25 ted Gefeyed ausbriidlid) ausgenommenen Beziige
falt, ift ein Unterjchied nicht zu madpen, ob ber Bejugsberedhtigte befinitiv angeftellt
ober nur proviforifdy und auf Wiberruf angenommen ift, und ob bas Dienfts
einfommen Deftallungdmifig gewabeleiftet ijft ober nidht. G8 finb baber aud) foldpe
mwieberfehrenbe Cmolumente mit su fativen, welde nidt in ber Beftallung ju-
gefidgert find, fonbern unmittelbar auf vem Grunve gefehlider Beflimmnung beyogen
werben.

Bu fatiren find audy ftindige Remunerationen (§. 23 be8 Gefefyes) mit
Ginfd(uf; derjenigen, mweldhe bie nur im Borbereitungsbienfte ftehenden NUubitoren,
Acceffiften, Praftifanten u. . w. begichen, ingleien die Tagegelber ber bei ben
Pofts und  Telegraphen - Behorben bes Lanbed befdiftigten Affiftenten, Cleven,
Dienftamwirter u. {. w.

A ftindige Remunerationen find dicjenigen angufehen, welde nit etroa nuc
einmalig gewdbrt werben, fonbern auf lingere ober firgere Beit, wenn audy wibers
rfli, vermilligt find, mogen foldpe in gewiffen, vorausbeftimmten Ratens
Bablungen ober in Jahredbetrigen gewdbrt werben, aud) wenn beven Hobe, wie
3 B. von Tantidmen ter Beamten bei AttienUnternehimungen von mwedyfelnden
Umftinben abbingig ift.

§. 6.

Bu pem Dienfteinfommen, welded gu fatiren ift, geboven audy bie hinfidhtlicy
bes Betrags und Fortgenuffes gefiherten Wodpen-, Monatd» ober Jahres - LWhne
ter angeftellten Chauffee-Wirter, Gijenbahn-Wirter, Weidenfteller, Bahnhofs-Wiidhter
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. f. ., ingleidhen ta8 Dicnfteinfommen ber Hirten und Sehifer, foweit jolge von
ter Gemeinbe und nidyt lebiglih von ben BViehhaltern angenommen find, fowie bas
Dienfteinformmen anterer von ten Gemeintebehirten angenommenen — nidyt blos
fongeffionivten ober nur in Piliht genommenen — Perfonen, wie 3. B. Chauffee-
@elb-Crheber, Tobtengriber u. . w., itbrigend obme Unterjdhied, ob bie Dienft-
Gmolumente aus ter Gemeinbefaffe ober aud tritter Pand besogen werben (§. 24
ted efetyes).
s 1.

Der Fativung unterliegen aufer ten Cririgen von Dienftlintereien (§. 22
be8 Gefetyes) audy bie mit einer Stelle etwa verbuntenen Wirthidaftertrige, 3. B.
bei Devmaltern offentlider Heils ober Straf-Anftalten, Gefangenenwirtern, ba
folhe Grtrige al8 UccitentalsDienfteinfommen angujehen find.

§ 8.

Die nur ufilligen, jetod) wieberfehrenten ftewerpilidhtigen (§S. 23, 25 bes
Oefetses) Cmolumente (Accitenjien), welde nidt veranfdlagt und bem zu Folge
(§. 23 ve8 Gefetied) nad) einem, dba miglid) zebnjibrigen Durd)fdnitte gu fatiren
finb, wie Verridtungss, Bergleichs, Redynungss, Feftjtellungs», Ardyiv+, Katafters
Gebithren . §. w., ferner Roffeftur-, Jahl- unbd tergleiden Gebiihren find, tafern
fidy beren Durdfdnitt im Laufe einer Finany»Periobe verindert Hat, Leim Beginn
ber neuen Finangs Periobe anberweit ju Leredyrien und new au fatiren.

§ 9.

Jnfoweit, al8 Cmolumente war nidt 6lo8 al8 CEntjdadbigung fiv iiters
nommenen Vureau» undb antern Aufwand im Dienfte anufehen find (§. 25 tesd
efeies), sugleidy aler eine foldye Cutididigung mit enthalten, wie 3. B, Gebiihren
fiiv audwdirtige Gejdydjte, bei weldjen feine Reife- und Behrungs» Koften beredynet
werben, ober fiir Gelterhebungen wegen ber babei vorfommenten Verlujte Eleibt
e8 Unjerm Staatd»Minifterium  vorbebalten, einen cutfprecdhiendven Theil bed zu
fatirenben. Betragd foldjer Cumolumente bei Berednung bded fteucrpflidhtigen Cin-
tommen8 in Abgug Eringen ju fafjen.

Jnabefonbere ift geftattet:

a) baff Gifenbahn-Fahrbeamte, al8 Lotomotiv-Fiihrer, Feuerminner, Shafiner,
Padmeifter u. . w. nur gwei Dritttheile ihrer Dienftgehalte fativen und
verfteern und bemnady ein Dritttheil ald Reifeaufwand abredynen;

b) taf nidt veranjdlagte Sportel- und fonftige Rollefturebitbren nur mit
Drei Viertheilen ded durdyfdynittlihen Crivagd fatirt werten;
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c) taf bie Sportel«Crhebungs«Sebiihr der Diener nur mit tem hilftigen Bes
trage fatirt wirb.
§. 10.

Bu ten Beyiigen, welde bei Fativung ted Dienfteinfommend nicdht mit in
Anfag fommen (§. 25 be8 Gefetes), gehren tie Primien bter Ortd-Steuereins
nehmer, welde tenfelben nady § 64 ber Berovbuung vom 2. Juni 1854 fiir
Reinablieferung ber biretten Steuern gewibrt werben, ba folde ald Cutfdibdigung
fiir bie Paftpfliht wegen etwa nod) ausftehenver Steuerrefte anzufehen find.

§ 11.

Der Begug melhrerer Penfionen, beren jede eingelne unter 50 Thalern betrdgt,
welde bagegen sufawumen iiber 50 Thaler betragen, ift freuerpflidtig (§. 15
Biffer 6 tes revibiten Gefeties iiber bie Stemerverfafjung de8 Grofherzogthums
vom 18. Miry 1869.)

§ 12.

Bei der Fatirung von RKapitals und Leib-Renten madyt ¢8 feinen Unterfdied,
ob Jemand folde eigenthiimlicy ober al8 Nupniefer (5. B. ted ebeweiblidhen Bers
mogens, be8 Bermdgend unmimdiger RKinder u. f. w.) bezieht (§8. 15. 18 bes
Gefetes).

§ 13.

Der Abwourf von Antbeilen an Kommandit Gefelljdaften (RapitalAnlagen
ftilfer Gefellidafter in Hantels- vber Gewerts - Unternchmungen) ift ohne Unters
fdbieb, of bie Gefelljdhaft ihren Siyg im Jn- ober Auslanbe bat, in gleider Weife
wie tie Divibente bon Altien bid ju vier Progent (§. 34 bed Gejetres) su fatiren.

§ 14.

Den inlanbifden Spartaffen find in tad Gencffenjdajts-Regifter eingetragene
(Bunbedgefets vom 4. Juli 1868) Spar- und BVorjduff - Bereine ded Inlandes
inforeit gleidy su adyten, baff bie 3infen von bew bei lepteren gemaditen Spars
einfagen ftenerfrei finb, wenn ber Betrag bdiefer Cinlagen bie Summe von 100
Lhalern nidyt evreidht (§. 15 Biffer 6 ted8 Gefeged vom 18. Miry 1869).

Dagegen ift ber DivibentenAbrourf ber bei einem Vor{duf- ober Konjums
Bereine ober ciner dhnligen Genoffenfdhaft bed Jnlanbes over Auslantes angelegs
ten Gefdiftdantheile gu fativen, chne Riidfidht davauf, ob tiefe Untheile bie
Gurune von 100 Thalern erveidhen ober nidht (§§. 28, 33 bed Gefees). €8
bleibt jebod) nadygelaffen, taf bder Bevein (bie Genoffenjdhaft) tiefe Anmelbung und
bdie tavaus folgenbe Berfteuerung fiir fanmtlide Betbeiligte im Gangen bewirkt, in
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weldem Falle in ter Fetrejfenten Faffion besiiglich auf derfelben Bieriiber dag Cr-
forterlidhe austriidlidy su bemerlen ift.

§. 15.
Ten im §. 33 tes Gefees. genannten Juftituten, welde benjenigen Theil
bed Reinertragd — mit Cinfdluf ter Jinfen ibred etwaigen Referve-Fonbs —,

ber nidgt an bie Theilnehmer vertbeilt twird, fonbern entweder bemr Referve-Fonds
ufliefit, ober iiber ben von ber WUnitalt in anberer Weife frei verfiigt wird, u
fatiren baben, find aud) Spar- und Borfduf-Bereine und antere dergleiden Gee
noffenfdaften beiguihlen.

§. 16.

@8 ift gejtattet, Remuneraticnen und Tantidmen, welde eingelne Beamte
ifentliher Anftalten (§. 4) fatutenmifig jabrlicy erhalten und deren Betrag von
wedfefnben Umftinten abbingt, mit tem Vetrage, welder fid je fir das lepts
verfloffene Gejdiftdjabr ergeben Bat, erft nady erfolgter Feftjtellung befjelben zu
fativen.

§ 17.

3n tenjenigen Fillen, in welden fih eine voridriftdmigige Fajfion wegen
vorliegenber Ungewifheit iber thatfidylie BVerbiltniffe nidyt jeitig genug aufitellen
(aft, ift bem Rednungsainte Hiervon vorliufige Angeige zu maden, und hat bie
Fatirung fobann im nidften Palbjahre mit Nadyverjtencrung fiiv das vergangene
Semefter gu erfelgen.

§. 18.
Ueber bie pwedmifige Form ver verfdjictenen Faffionen geben bie biefer Ve«
O ortuung unter A, B. C. beigefiigten Sufter Anleitung.
§. 19.

Die im Lauj der tagu beftimmten Frift (§. 16 bed8 Gefetses) eingegangenen
Faffionen  bat bdag Rednungsamt nady Gemeindelegirfen au orbnen.  Faffionen,
welde nad) §5. 19. 20. 21 be8 Gefeges an ein anbere8 Redynungdamt gehoren,
find al8bald tabin abjugeben.

Sodann hat bag RNednungdamt bie Fafjionen in formeller Hinjidt zu pris
fen und bei wabhrgenommenen wefentliden Dingeln (§§. 22 bis 34 bded Sefefyes)
auf beren unverweilte ACHiilfe ju bringem. Fativungs-Pilidtige, welde fidy Hierbei
faumig geigen, find nady Ruge ber Umftinbe entweder mit Cinleitung geridytlichen
Gtrafverfahrens over mit Cingeihunung ded Hodhjten Steuer-RKapitals Sages zu bes
brofen, auf weldyen nad) ber vorliegenden mangelhajten Fajfion gu fdyliefen ift.
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§ 20.

Dafern tag Redynung8amt bei bdiefer Priffung fintet, taf e8 in Folge ter
von einem Cteucrpfligtigen gewiblten mangelhaften dufern Form ber Fajfion
gweifelbaft ift, ob tie eingereidyte newe Faffion an tie Stelle einer altern Fajjion
befjelben treten, ober nur al8 Nadtrag gu ter leptern gelten foll, fo ift, wenn
biefer Bweifel burd) Vefragung ted Fatirenden ober in anterer Weife niht alss
Bald bejeitigt werben fann, anjunehmen, baf nur ber Jurvadhé fatirt worten ift,
und ift temnad) in foldem Falfe tie neue Faffion al8 Nadtrag ju ber frihern
anjufehen.

s 21.
Hiernidhft hat tas Itedynungdamt bie bei Gehalts-, Penjionss und Leit-INen-
ten-Fajfionen etrwa vorfommendben Naturalien-Stiide, — foweit folde et Gehaltss

unb Penfions-Beziigen nicht veranfdlagt finb — zu Gelve gu berednen (§. 53 tes
Gefeed) und beren Lerthsbetrige und zwar, venn bied ausnahmsweid nothig
erfdpeint, nady vorberiger BVernehmung ecine8 Sadyverftintigen, feftzuftellen. Eine
erneute Fejtftellung der nidt veranfdylagten und i Laufe einer Finans-Periode nidyt
abgemelteten Natural-BDesiige hat bag Rednungsamt ju Anfang jeter folgenben
Finang-Periote vorunchmen.

§ 22.

Nady Beendigung ter Vorarbeiten (§§. 19. 20 undb 21) Bhaben tie Nedhs
nungdimter fidy mit der Anudarbeitung ber Cutwiivfe gu ten Steuerrollen I Theils
ter Ort3-Quote ju Lefdiftigen, vornimlidy aljo mit der Cingeidhnung fammtlidyer
in tie RNolfen aufgunchmender Jndivibuen — phyfijder jowobl ald juriftijdyer
Perfonen — unb mit ter Beredynung, tem Audwurfe und ber Cintragung aller in
bie JNolle gehoriger, theild ausbridlich fatirter, theils (vgl. § 17 be8 Gejetyes)
fiir von RNewem fatict anyunehmender Cinfommenbetrige und ter entfpredjenten
Sntivitual-Stener-Rapitale,

§. 23

Aud) ofne vorliegente Fajfion find frenerpflidhtige Nenten- ober jonftige Bes
siige in bem Falle in vie Steuerrofle I. Theild eimyuzeichnen, wenn tad Eetreffende
Stener-Kapital im Unterfudungdroege evmittelt und feftgeftellt worten ift.

§. 24.

Obne Abmeltung te8 Steuerpflidhtigen tarf bei Aufirellung einer Steuerrolle
ein friiher eingegeidyneted Stener-Rapital gany ober gum Theil nur in folgenben
Fillen weggelaffen werten: |

1) im $Falle notorijden AClebend bes Steuerpflidhtigen, jetod) nur hinfidtlicy
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perjenigen Stener - Rapitale beffelben, welde — wie Befolbung, Penfion,
Qeib Rente — mit tem Tob ted Fatirenten oter mit einem beftimmten
Beitpuufte nad) demfjelben in Wegfall fommen;

2) im Falle notorifden Wegsugs eine8 Steverpfliditigen in einen andern Ort
be8 Jnlanted, welden Fall8 jebod) ugleid) die Cinftellung in ber Steuers
rolfe I, Theild bes neyen Wobnorts ju erfolgen Hat und, wenn bderfelbe
in einem anbern *Redyningdamtss ober Steuer-Lofal-Kemmiffions-Besicte fidy
Lefinbet, bie Fafjion au viefem Bwede dahin abzugeten ift; (Vgl. §. 19).

3) wenn ber' Begugbbereditigte, notorifd unter Aufgebung der Staatdangehios
rigleit, auégewantert ijt.

§. 25.

Wnlangend bie Perjonen « Cingeicnung, fo erfolgt biefe — ba nithig unter
Bugiehung unb Beibiilfe ve8 Gemeintevorjtanbes over Ortd- Steuercinnehmers —
unter fortlaufenten Bablen und -mit Angabe ber Hausnumner, aud), foweit phy.
fijhe Perjonen in Frage find, te8 Bornamend undb Junamens, bed Amtes, Stans
bed unt Berufdgejdyiftes bes Steuerpflichtigen.

Findet bas Rednungdamt, baf ein ihm befannted, yum I. Theile der Steuers
rolle gehoriges Cinfommen nidyt fatict, ober cine in Begug auf ein friberes Cins
fommen ftattgefunbene Berdnberung innerhalb ber gejeplihen Frijt (§. 16 bed
Gefetges) -nidyt angezeigt worben ift, fo Hat dafjelbe — vorbehiltlih voeitern Bors
fdyreitend nady §§. 43 bi8 50 bes GJefeged8 — bdem Vetheiligten Hieran fofort su
erinnern.

§. 26.

Bei tem Beredhren und Audwerfen ber Eink nbetvige .(Inbivibual-Steuers
Rapitale) ijt ten Vorfdriften in §§. 52 undb 53 bes Gejeges nadzugeben.

Ueberdyicfente Grojdhen und Pfennige werben bei ben Audwerfen ber Steuers
Kapitale unberiidjidtigt gelaffen.

Die Cintrige felbft erfolgen Fei austriidlid) fatirtem Ginfommen auf bem
Grund ber iibergelenen und geborig audgeworfenen Faffionen, bei Cinfommens
betvigen Bingegen, veclde ftilljdyweigend fiir von Neuem angemclbet gelten (§. 17
te8 Gefetres), auf dem Grunde ter fritbern Cingeihnung.

§. 217.
sict bejonbers any

Bu ten fite jeben Gemeinbdeb fegenben und forgfiltig forts

ufitbrenben Uften ber Rednungdimter find audy bdic RKongepte der Steuers
roffen urid ter Abs und Bugangd.Liften firr ten erften Theil der Orts-Quote, forie
bie offen iibergebenen Faffionen einguverfeiben; sugleidy find bder Nadyridt Halber
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it Befonteren Uften Peglaubigte Vergeidiniffe von benjenigen Betrigen ber Kapital-
Binfen und Leib-Renten zu CLringen, welde mittelft verfiegelt itbergelener Faffio-
nen angemeltet worten finb, €8 werben biefe Berzeidyniffe auf bem Grunve der
Aufjdyrijten tiefer Faffionen mit Angabe ber Namen jeb?s Fatenten gefertigt. Die
verfiegelt iiberreidhten affionen felbft Bat bas RNednungdamt bemnichft, getrennt
von ten Atten, verwabrlih au Dinterlegen.

§. 28.
Das Weitere iiber die Ginridtung bter Steuerroffen fir ven I Theil ter
Orts-Quote ergibt bag nnter D. Leiliegenbe Formular. i
RNamentlid) ift tabei ju beaditen: —

1) baf, wenn eine und bicfelbe (phyfijde ober juriftifdge) Perfon mit mehreren
Steuer-Rapitalen von verfdiedenen Ginfommenarten in Frage ift, jebes
folde Steuer-Rupital in ber bdagu beftimmten Kolumne gunadhft eingeln, fos
bann aber, in ber junddhft folgenben RKolumne, ber Gejammtbetrag biefer
mnchreren eingelnen StenersRapitale in Ciner Summe eingutragen ift, Cr-
fdpeint ingegen Eei einer Perfon blos Cin Stener-RKapital, fo ift audy dies
fed qunidft in bie baju georbnete Kolumne, augleid aber — um bag um
1. Theile der Ort8«Quote Deitragdpflidtige Gefammt- Steuer - Rapital jeded
@emeinbebeyirtd gehovig fummiren ju fdnnen — audy in bdie lefitere §os
Iumne eingutragen.

2) 3n ter filr Bemertungen beftimmten RKolumne find bdie Blitter ber Deyiigs
lidhen Cpegial-Atten angugeben, wofelbft bdie Detreffende Faffion ober ber
fonftige Nacymweis iiber jeted in der Rolfe erfdeinende Jnbividual - Steuers
Kapital erfidptlich ift.

3) Um Sdluffe ciner jeven Rofle wird die Total-Summe fdmmtlider in bies
felbe eingetragenen Jmbividual-Steuer-Rapitale gesogen und auf diefe Weife
tag Ortd-CinfommenftenersRapital L. Theild dargeftellt, von wels
dem bic gefetlidy audgefdyriebene Anzahl von Pfennigen fiir jeben Thaler
(vgl. § 9 tes Gefetses) in dem eingelnen Gemeinbebesirfe aufjubringen ift.

§. 29.

Gind auf biefe Weife bie Konzept-Follen orbmungdmaifig su Stanbe gebradt,

fo wird eine Reinfdrift von einer jeben angefertigt undb unter Beifiigung des Sies

gef8 unb ter Unterfduift be8 Rednungdamted8 bis fpdteftens ten fiinfzehnten

Februar nebft ben jugehsrigen Wtten an bie Redynungs-Revifion bes Finang-De-
partement8 eingefenbet.

60




§. 30.

Gimuntlide Rollen find hierauf von ter Recdhnungs Revifion obhne Bergug 3u
pritfen, aud), folald etrwgigen bei ber Revitirung hervorgetretencn Mingeln, 1wors
iiber tie Reoifion unmittelbar von tem Dbetreffenten Redynungdamte Austunft ju
erforbern Bat, mit thunlidfter Bejd)leunigung abgeholfen fein wird, abjufdlicgen,
tie balbjibrigen Steuer-Sollertrige tarauf g bemerfen und temmidft bie Rollen
mit ben vorgelegten Aften an bdie RNedynungdimter uviid gu geben.

Dicfe haben munmehr, fall8 bei ber Revifion Abinberungen nithig geworben
find, ibre RKongept-Rollen genau dbarmady gu Teridytigen, bie revidirten Noflen felbft
aber binnen lingjten8 adyt Tagen nady beren Suriidempfang jevenfall8 big jum
ein unbd dreifigften Mary ten Orts-Steuereinnchmern Behufs ver Anfertigung
ver Hebe-FRegifter und ter Crhebung ber halbjibrigen Steuer jusuftellen.

§ 31.

Bon ben Stenercinnehmern find diefe Rollen nady bavon gemadtem Gebraudye
fofort und lingftens 0i8 sum jwanjigften Upril beffelben Jahre8 an tas
Redynungdamt juriid ju geben, und find Hierauf von ben Nedynungdimtern tiefe
Gtenervollen 0is erften Mai an tie Rednungd-NRevifion juriid ju fenben.

§. 32.
3 dhnlidher Weife halen tie Redynungdintter bdie nad) §5. 16 undb 17 bted
Gejetses angemelbeten, Lei dem Ortd- Cinfommenfteuer- Rapital I Theils bed uns
mittélbar vorausgegangenen Semefterd theils in Sugang, theild8 in Abgang 3u
Gringenben Jnbividbual- Steuer » Rapitale aldbald nad) dbem jebednaligen Ablaufe ber
im § 16 bed OGcfeties georbneten Frift zu Leredymen, ausjuwerfen undb bariiber
B Abgangs- unb ,Sugangsf?ifxen nady bem'unter E. Iveilic'gmben Formulare aufjuftellen.
_— Jn tie Spalte fiir ben Algang ift ftetd bas jeither verjtencrte Gefammt=
einfommen jebed eingelnen Steuerpflidptigen, BHinfidtlid) teffen ein Algang ober
Bugang ftattfintet, eingucidnen, bdagegen jugleidy in bie Spalten fiir ten SBus
gang tad ganse Hinftig fteuerpflidtige Cinfommen bdeffelben — obne Unterfdied,
ob e8 geither fdon Leftandb ober mew hingutritt — nad) feinen eingelnen Urten
einjutragen unb in ber Kolumne fiir dben Gefammtbetrag ju fummiren.

3m Uebrigen ijt Dei Anfitellung biefer A~ und Sugangd-Liften gleidmafpiy ju

verfabren, wie bei Aufjtellung der Steuerrollen (§5. 19 bis einfdhliefliy 28).

§. 33.
Auch von fimmtlidhen Abgangd« und Bugangs-Liften find gehorig Leficgelte
unb vollyogene Reinjdyriften ju fertigen undb von ten Rednungdimtern unfehlbar
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big gum erfren Auguft beyiglih Ci8 jum crften Februar jebes bem exften
Daltjahe ter neuen Finang«Periobe nadfolgenden neuen Semefters mit ben bagu
gehorigen Alten an bie Rednungsd - Revifion ted Finang « Departementsd eingufenden.

Wiire in bem abgelaufenen Semejter fite cinyelne Gemeinbebegivke weber ein
Abgang nody ein Sugang erjdhienen, fo ift fiir jeben diefer Orte, ftatt der Abs
gangd» und Bugangsd-Lifte, ein Ausfalljdein Eeizujdliefen.

8 34.

Die Ab» und Bugangd-Lijten find von ber Redynungs-Revifion gleidfalls
unvergiiglid)y ju priifen, gehorig abaufdliefen, undb biernddft an bdie Rednungss
dmter guriidyufenten, welde mit tenjelben in gleider Weife wie mit den Stener-
roffen (§ 30) au verfahren Haben, fo taf jebe Steuereinnahme bdie Ab« und
Bugang8-Qifte ibres Ort vor tem erften September und begiiglidy vor bem
erften Miry jebes Jabres erbilt.

§. 35.

Die Steuercinnehmer Haben unter Sugrunblegung ter an fie gelangten Ab-
unb Bugangs - Liften ifhre Hebe-Regifter gu beridhtigen unbd exftere fobann Ilingftens
bi¢ 20. September und 20. Mary jeben Jabres an bad Rednungdamt uriid-
augeben, von weldem fie big erften Oftober besiiglih bis erfien April jeben
Juabres an bie Rednungds Revifion zuriidyufenden find.

§. 36.

Redynungsimter, welde bie in den §§. 29, 30, 31, 33, 34, 35 fefigefepten
riften nicht piinttlidy einhalten, verwirfen eine Orbnungsdjtrafe von zwei big ju
3ehn Thalern und Haben iiberbem zu gewirtigen, dbaf Warteboten an fie abgefentet
twerben.

Ghenfo find Steuercinnehmer, welde tie in den §§. 31 und 35 angeortnete
seitige “Qirdfentung ter Steuerroflen und Abgangs- und Bugangs-Liften verabfius
men, in eine Orbnungsftrafe kid ju cinem Thaler ju nebhmen.

§ 387

Der gebhnjihrige Jeitraumn (§. 41 ves Gefelyes), nad) tefjen Ablauf Faffionen
iiber Bind- ober Leib-NReuten auf Berlangen bed Fativenven ober bteffen Crben
suriidgegeben werben biirfen, bejiiglidy ber elfjdbrige Beitraum, nady beffen Ablauf
ba8 Rednungdamt ermddhtigt ift, verfiegelt eingercidyte Faffionen zu vernidten,
beredynet fidy erft von bem Beginne ded Halbjahrs (1. Januar ober 1. Juli) anm,
weldye8 temjenigen unmittelbar vorangeht, fitr weldyes bas gange fativte Cinfommen
algemeltet, ober tie Faffion burd) Ginveidung einer an teren Stelle tretenten

60 *
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(8 20) neuen Fajfion aufer Kreaft getveten ift, ba i3 bdabin nady § 17 bes @e-
fetres bie dlteve Faffion ald mit bem Beginne eined jeben Semefterd von Neuem
eingeveiht gqu cradpten ift.

_ §. 38.

Bei den gu Unfang ted Jabres 1870 aufjujtellenden A6~ und Bugangs-
Qiften find bdie abinbernben Veftimmungen ter mit dem 1. Januar 1870 in Kraft
tretenben verdndberten Gefepgebung, namentlid) Dinfidtlidy bes ALfalles affer Auss
alige aus Landgitern (§§. 6, 8 bed Befeyed) und binfihtlid) ter Berednung von
RNaturalien zu Geld (§. 53 bes8 Gefetyes), in Ansfirhrung gu bringen.

IL  Die Stenerrollen gweiten Theild betveffend.
§. 39.

Die regelmifige TWah!l ter Steuervertheiler erfolyt vor Beginn jeder neuen
Finany - Periobe auf beren Dauer. Nithige Ergianungdwablen find fiir ben NReft
ber Periode, fiiv weldye ber Audgefdhicdene geriblt war, vorzunehmen.

Bei ber Aufforberung sur Vornahme einer Neu- ober ErginzungsTWabl und
ber nad) § 88 bes Gefefed am Sdluffe be8 Jabres 1869 ausnahmsmweis vor-
sunebmenben Neuwabhl fiir bie Jahre 1870 und 1871 fint bie Gemeinbevorftinte
vont den Rednungdimtern und bdie Gemeinbertthe von ben Steuer=Lofal- Rommifs
fionen auf genaue Beadytung der Beftimmungen in ben §§. 57 und 58 be8 Ges
feties Bingumweifen.

Bor ber Audwafhl unter den ju Steuervertheilern vorgefdlagenen Perfonen
Baben fidy die RNednungdamter itber die Qualififation ter Vorgefdlagenen, foweit
nsthig durd) Bornahme bejonberer Crorterungen, hinlinglid gu vergewiffern.

§. 40.

Die Beftimmung der Bafhl der Steuervertheiler hat mit Beadtung der Bors
fdyriften in ben §§. 55 und 57 al. 2 bed Gefeted und mit Beriidfidhtigung ber
ortliden Berbiltniffe vom RNednungsamte au erfolgen. AB Anbalt mag Bierbei
bienen, bafp ter Berein ter Steuervertbeiler einfdlieflid) ded anf Grund bed Ges
fetes bagu gebdrigen Biirgermeifters beyitglidy ber Bejirlsvorfteher und bes ober
ber Felogefdwornen, jebodh ausfdlicflidy der bom Rednungdamte fobann nody jus
guwiblenben Stenerpfliditigen bes erften Theile ber Orts»Quote etwa gu beftehen
baben wird aqus:

5 Mitglievern in Orten bi8 500 . . . . Cinwohnern,
6 " w n von 501 b8 1000 "
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7 Mitglietern in Orten ron 1001 k8 1500 Cinwobnern,

8 " w w w1801, 2000 i
10 " w o 2001 , 3000 ”
12 i w w o 3001 , 5000 N
16 " w w w 5001 , 10,000 "
24 " w o lber 10,000 . . . "

Goweit fid) unter diefen Steuervertheilern nidit beveitd ausfdlieflidy ober
vorwiegend gum erften Theile ber Ortd-Quote Steuerpflichtige befinden wilrben,
unb foweit bie ortlidhen Berhiltniffe folded thunlich eridheinen Tlaffen, find von
tem Rednungdamte, mit Beadptung ber BVorfdyrift im § 56 al. 2 be8 Gefepes,
foldye Steuerpflidhtige bed erften Theils jugumwdblen, wenn bie Zahl ber iibrigen
Steuervertheiler befteht aus

fimf . . . . Ditglievern bis8 gu 2,
fedy8 ober fieben " v 3
agt . . . . " w on
sebu . ... " o 5
gwslf .. " wone 6
fedyggebn. . . " o 8
vigr unb jransig 7 now 12

Berliert ein Steuervertheiler aus ber Bahl der Steuerpflichtigen erften Theils
biefe Cigenfdhaft, fo fann eine mneue Buwabl fitv ben Reft ber FinangsPeriodbe
erfolgen.

§. 41.

RNady erfolgter Audmwabl legiiglid) Buwahl find fjammtlide Steuervertheiler,
pemnady aud) bie turd) dad Gefety berufenen, nady Bor{drift bes § 59 bdes Ges
feges gu verpflidhten. Pieriiber find jeberseit formlide Prototolle aufyunehmen und
finb biefe bei ben Aften aufjuberwabren,

Gine wicberholte Berpflidtung Derjenigen, weldpe fitr bie folgendben Finang-
Perioben von Neuem gewdhit werben, hat jebod) nidht ftattzufinden.

§. 42.
3n benjenigen Gemeinden, in welden ber Biirgermeifter Mitglied bes Steuers
vertheiler» Bereind ift (§. 55 bed Gefetses), fiihrt biefer unbd bei beffen Behinberung
per Stellvertreter deffelben ben Borfiys. In ben itbrigen Orten haben bdie Steuer-
vertheiler vor Deginn ve8 Sefdhifts fiir bad laufenbe Jabr einen BVorfigenden und
einen Stellvertreter u wahlen.
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§. 43.

Stenervertheiler tiirfen fei ben Berhandblungen iiber ihre eigene Cinfdahung
ober iifer die Ginfditung folder Perfonen, binfidtlid)y teren Stenersahlung ifhe
eigened unmittelbared Jntereffe beriibrt wird, nidgt perjonlih amwefend bleiben.
Jn gleidger Weije ift bei Stemerrollens Revifiond» BVerhanblungen su verfahren.

§. 44.
Dad ju ben BVerhanblungen der Stenervertheiler erforderliche Gefdhifts s Lotal,
ingleiden Berfeiung und Beleuchtung Haben tie Gemeinben gu ftellen.

§. 45.

Ueber ten Sinn, ben Bwed und bie ridtige Amvendbung ber dic Abfdyitung
bes aum IT. Theile ter Ortd~Quote gehirigen Cinfommens Detreffenten, fos
wohl  gefeplidhen al8 reglementiven DBorfdriften BHaben die Hednungdimter bdie
Gteuervertheiler jebed Ortd, bevor bieje ihre Arbeiten Deginnen, audy, fo oft es
nithig erfdeint, bei ben Gefddfte felbft, fadhgemdf gu belebren und ihnen Bebufige
Anleitung bagu 3u ertbeilen.

3m Uebrigen Cefdyrantt fih bie ten Redhnungsimtern nady § 54 ted Ges
fered iibertragene Leitung bter Crmittelung ber SteuersRapitale burd) bie Ortss
Gteuervertheiler auf bdie im § T2 be8 Oefetsed vorgefdpriebene Priifung ber
Gntwiirfe ber Schipungsliften und auf tie in Folge terfelben fid nothig madyens
ben yoeiteren Berhantlungen mit den Steuervertheilern.

§ 46.

Bon ten Regnungdimtern ift gu iiberwaden, daf ten Orts:Steuervertheilern
von ben Gemeintevorfidnben ein genaued BVerzeihniff aller in bie Steuerrolle fiir
ben II. Theil ter Orts-Quote aufjunehmenden Jndivibuen ihre8 Gemeindes
beairts big jum adyten Januar jeben Jabres eingehinbigt werbe (§. 54 bes
Gefetyes).

@emeinbevorftinte, welde fidy in Erfiflung biefer Obliegenheit {dumig eigen,
verfaffen- in eine Ortnungsjicafe von einem Thaler bis zu zehn Thalern,
und find burd) abyufenbente Warteboten jur Ulbgabe ter BVergeidniffe anzubalten.

§. 47.
Bubiejem Berzeidniffe, weldes die Grunbdlage fiir bie fombinirt amfjuftelfende
Gteuerrolfe II. Theild erfter unb jweiter Abtheilung su bilten Bat, find Beo
fimmte MNege (fiehe Anlage F.) au vermwenben, bie jeber Gemeinbevorftand bei
__—bem Rednungdamte in ver erforderlidhen Bogenzahl eitig fih gu erbitten Bat,
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Dafjelbe ijt nrhunblidh audjufertigen, mithin aud) geborig zu Heften und mit
tem Gemeintefiegel, fowie mit ter Unterjdyrift ded Gemeintevorjtanted ju verfehen.

Um Bei ten Cintrdgen moglidft fider au geben, wirb e8 — jumal fiir gri-
fleve Orte — fidy empfeblen, fie anf Liften und fdriftlide Notizen u griinven,
welde der Gemeinbevorftand in bem gangen Gemeinbdebesirfe von Haus ju Haus
entiweber fe(bft aufnimmt ober burdy ihm beigeordbnete Gemeindebeamtete aujnehmen
lift, und Dinfidhtlih ter Haud» undb Grundftiids - Befiter auf Ausziige aus dem
Orts » Steuer » Katafter, welde von tem Gemeinbevorftande aus temfelben gu ente
nehmen find.

§. 48.
3In tiefem Bergeidmiffe find
1) unb gwar in ber jweiten Kolumne fimmtlide gum II Theile ber Ortss

Quote gehivige Steuerpflidtige, und war phyfifde Perfonen mit
Angabe bes Vors und Sunamend zu verseidnen. Soweit diefe Steuers
pflidtigen Hausds ober fonjtige Grunb-Befiger, ober Haupter einer Familie
ober cined Pausftandes find, werden folde unter fortlaufenten Nummern,
welde in ter erflen Spalte ber erften Kolmnne beigefiigt twerten, mit An-
gabe ter Haudnummer in ber weiten Spalte voran geftellt, wogegen bic
RNamen ber iibrigen, su temjelben Hausftanbe gehorigen, fellftftindig er=
werbendenr  Perjonen  (Gebiilfen, Dienftéoten w. . w.) unter bderfelben
QNummer, aber mit fortlaufenten Budftaben folgen.

Bu vergeihnen find insbejonbere alle im Gemeintelesirte wefentlid) fidy

auffaltenten Perfonen, welde ein gum II. Theile ber Ortd«Quote ges
biviges felbtftintiges Cinfommen Baben, iiberhaupt mit einem Beitrage ju
biefer Quote felbfiftintig Herangugiehen find.
Jn ter btritten Kolwmne ,Grundbefig” ift in ten bafiix Eeftimmten
Gpalten bie Bahl und ter Flidengehalt ter Haujer und Hofraithen, in-
gleiden ter Fladengehalt ter itbrigen Grunbftiide, welde bie cingelnen
Grunteinfommen » Steuerpfliditigen eigeithiimliy vber nieflriudlid in tem
Orte ober teffen Flur befigen, nady ben eingelnen Kategovien an Artland,
Wiefen, Girten und fonftigem Grunbdbefity (Holz, Trift, Lecte, Teid), Weins
berg, Rrautland :c.) angugeben.

Diefe Angabe ift- audy, Bebufs ber Schafung bed Felbs ober
Padt-Gemwerbes, jetod) getrennt unb gefonbert von ben iibrigen Fliden-
gebaltd Bablen, auf folhe Grundftiide beffelben Befiterd8 in anberen ins
lanbijden Fluren gu erfireden, welde mit bder im Orte befintlidyen yujammen
bewirthjdaftet mwerden, unter Bemertung ihrer Flurgehirigleit.

2

=
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3)

4

Z

Die Cingeiduung ted Grundlefipes hat nad) neuer FlidengehaltsAngabe
s erfolgen.  Jn Fluren, welde in ter Gruntitiids.Jujammenlegung bes
griffen finb, ijt nady erfolgter Ueberweijung ter neuen Pline ber Beftand
biejer Pline cinguzeidynen.

Dagegen find folde Grunditizke, von weldjen nad) ten §§. 5 und 156
bed revidirten Gefeted iiler tie Stencrverfafjung tes Grofhersogthums vom
18. Miiry 1869 GrundeinfommensStener nicht au entridten ift (jum Krons
ober Rammer- ober Staatd-Gute gehirige Befigungen, ingleiden der Grund-
Gefiy ter Rirden, Pjarrcien, Sdulen, ver tatemic Jena und jolder
milten Stiftungen, welde gu ten it § 15 Biffer 9 ted Glefetes vom
18. Miiry 1869 enwibuten gehiren, entlidy ter jum BVabhntorper ter Cifens
bahnen, fowie au bten Vabnbhofs-Anlagen gehorige Grund undb Boben nebit
ten tavauf ftehenten Gebénten), in tad BVerzeidnif nidt mit aufsunehmen.

3n ter vierten Kolumne ift bag Gefdyaft ju verseidnen. Dafern eine
unb tiefelfe Perjon mehrere Gefd)afts» und Nahrungs» Jweige betreidt,
und Ginfommen aud ver{dyiebenen in dem IL Theile in Betradt ju ziehens
ten Grerbsquellen hat, miiffen folde fammtlid) in tem Berzeidhniffe aufs
gefiihrt werben, wire gleid) bag eine oter tag antere Gefddft nur ein
fogenanntes- Nebengefdhift.

3n ber finften Kolwmue fiix , Bemerfungen” ift Lei jerem Grundblefiger
angufiihrén, ob er tie PHauds unt Felb - Gruntftiide felbft Lenutt und Ees
wirthjdaftet, ober ob er bicfelben gang ober theilweid vermiethet ober vers
paditet Bat, letern Falled, forveit thunlid), wic viel Mieths oter Padyt-Geld
begogen wird und voeldhe Nebenleiftungen dem Verpaditer ctwa zu gewdbhren
fiub, Eesiiglidy welde Nugungen fid) verfelbe vorbehalten BHat.

Ferner fiud bem Namen jeved Abjufdyitenten alle tiejenigen Notizen
Ceigufiigen, weldye Cei ber Abjdhitung einer weitern befontern Beadytung
betiirfen und von Ginflufp bavauf fein fénnen, 3 V. ter Umftand, bdaf
Paitdfrauen ober iber adtzehn Jabre alte Paustddgter vorhanben find,
weldje feinen felbftftandbigen Grviverb BHaben, allein bad Cinfommen bes
Familienbaupted durd) Crwerb erhshen (§. 60 bed8 Gefetyed), daf bie im
Berzeidnifie aufgefithrte Perfon bdas jeddzigfte Lebensjahr juriidgelegt Hat
(§ 15 Biffer 4 ve8 Gefeges vom 18. Marz 1869), ob und wie viel ter
Alzufdigenbe bei Selbftberirthidaftung jeiner Grundftiide Lohnarbeiter Bilt
(§ 67 bes8 Oefetsts), ob ter Abjujdhipente burd) RKranfheit u. f. w. binfig
am Griverd verhinbert wird,
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§ 49.
Perfonen, welde von Beitrigen gum [I. Theile ber Orts-Quote, abgefehen
von ber Grund-Cinfommenftener, unbebingt frei finb, (§. 15 Biffer 1, 8, 9, 10
bed efees vom 18. Miry 1869) namentlidy

a) ©tubirenbe, ingleiden Sdhitler auf Gpmnafien, Seminaren, Reals und
Setunbar-Sdulen,
b) alfe wegen mangelhafter Organifation bded Geifted ober be8 RKrpers von
ber Miglicdyleit bes Crwerbes ausdgefdloffene Perfonen, und
c) lmofen-Perjipienten find — wenn fie nidht etwa wegen Grunbdbefiges mit
foldpem einjugeichnen wdiren — aud bdiefem Yerzeidhniffe wegsulaffen, feineds
weg8 aber Perfonen, welde von bergleiden Beitrdgen nur bebingungss
weife frei finb, 3 B. Ausjiigler und Perfonen, welde Penfionen aus
Privat-Raffen bejichen. In tem BVergeidyniffe find unter den felbftftindig
Abzujdhitenden insbefonbere aud) biejenigen Pausfrauen und biejenigen
nody nicht adytzehn Jabre alten Perfonen aufgufiihren, relde einen felbfts
ftinbigen Grwerb Baben,
§. 50.
Dinfidtlidy bes Orted, ju beffen Steuervofle die Cinftellung zu bewirlen ift,
gelten nadpftehente Borfdyriften:
1) Steuerpflidptige gum II Theil erfter Abtheilung der Ortd-Quote find ftetd
in ber Sditungslifte besjenigen Orted einjutragen, in beffen Flur e«
biute ober anbere Grunbftiide liegen, weldhe fie eigenthiimlid) ober nief-
briudlid) befigen undb bier hinfihtlid) diefer Gebiude und Grunbftiide ur
Grunb-Cintommenfteuer beizuziehen (§§. 62. 64. -65 bes Gefelses).
Steuerpflidhtige jum IL Theil weiter Abtheilung ber Ortd-Quote find in
ber Regel — vorbehdltlig ber Audnahmen unter 3 und 4 — in bie
Sdiungslijfte besjenigen Orted aufjunehmen, in weldem fie fid wefentlidy
aufbalten (ibren Wobnfig baben), und mit ifrem gangen, gu diefer Abs
theilung fteucrpflichtigen Cinfommen ur Steuerrolle diefesd Orted einguidiiten.
ALS wefentlidher Anfenthalt ift e8 aud) anzufeben, wenn fi IJemand
aum Bwede bed8 Betriebes eined ftehenten Gewerbed ober eined ftehenden
Danbeldgefdhifted, wenn aud) nur auf Hirgere Beit, im Orte nieverldft,
ober wenn Jemand im Privatdienfte ciner Herridhaft fteht, welde fid, wenn
aud) nur geitweid, unter Begriinbuna eined eigenen Paudwefens im Orte
aufhilt.

2
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3) Cteuerpflidhtige, weldhe auferhalb ved Gemeindebeyirled ihre8 TWohnortes

4

ein felbftftinbiges Gefdaft ober ftehended Gewerbe im Grof-
bergogthume Cetreiben, find Hinfidtlid biefes Gefddftes ober Ses
werbed ausnahmsweis nidht in ta8 BVeryeidhnif ihres LWohnortes, fonbern
be8 Ortes, wo btaffelbe betrieben wird, cinjuftelfen und mit dem Cinfommen
aug piefem Gefddfte over Gewerbe gur Steucrrolle lebiglidy bdiefes
letgebachten Orted eingujdhagen.

Diefe Beftimmung findet jetod) feine Anwendung auf nidt felbfiftin-

bige Gewerbtreibenbe — Gewerbdgebiilfen und anbere Arbeiter —, welde
aufrerhall ihres Wohnorted in Arbeit ftehen; vielmehr find biefe jeberpeit
in vem Berpeidhniffe ihre8 Wobnorted einguzeidnen. Fiiv Gerverbsgehiilfen
aber, weldye bei bem Arbeitdgeber wohnen und nur Sonntage und Feiertage
bei ifrer audmwirtd wobnenten Familie zubringen, ift ter Urbeitdort als
Wohnort angunehmen.
Gbenfo find Steucrpflidtige, weldye einen angerhalb te8 Gemeinbebesirts
ibres TWobhnortes gelegenen infantijyen Grundbefigy al8 Gigenthiimer, Nupe
niefer ober Paghter Lowirthidhaften, wenn der Sip diefer Wirthjdaft
in einem antern Gemeindebegivle fid) befinbet, im Betrefi bed
Felos oter Pacht-Gewerled Hinfidhtlid) tiefer Wirthjdajt in bas
Dergeidnifp nur tedjenigen Ortes eingutragen, in befen Bezirte ver Sify bies
fer Wicthigaft ift unb mit tem Ginfommen ang bem Felbgewerle ober
Padtgewerbe Hinfidhtlid) diefer Wirthjdhaft zur Steuerrofle nur diefesd Ortes
eingufdyiten.

Dinfidgtlid) joldher inlindijder Grunditiide tagegen, welde zwar anfers
halb ber Fluv licgen, in weldper ter Sig ver Wirthidaft fih befinbet,
weldhe aber von tiefem Orte aud mit bewirthidaftet werben, find tie Auss
mirfer (Forenfen) ober Padter anf bas Felb« ober Padyt-Gewerbe davon
am Gite ter ungetrennten Wirthjdajt, am Orte ded Hauptgutes, mit eins
sufddten (vergl. §. 48 Biffer 2) unb nur bann, wenn diefer im Anuslanbe
liegt, in ter Shigungslifte ded Orted, su beffen Flur bic Grundtiide ges
biren, cingugeidhnen unb gur Vefteuerung ju giehen.

=

§. 61.
Jn einem Gefonbern Anbange ju tem Verzeidniffe werben die auswdirts —
fei ¢8 im Jnlanbe cter im Uuslante — wobnenden Befiger von innerhald ter
Ortsflur belegenen, aber von einem anbern Orte aud bewirthjdajteten Grunbdftiiden
(Forenfen) untev Angale be8 Wobnortes berfelben, ber Aderzahl und ber Kulturs
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Act diefer Grundftiide in ber dritten Kolummne aufgefihet. In ber Kolumne fiir
Demertungen ift angugeben, ob biefelben vom Befiter felbft bearbeitet ober bewirths
fdhaftet werben ober mnidht.  Gleichzeitig fiud ben Gemeindevorftinden berjenigen
inldnbdifden Orte, von welden ausd vergleiden Grunovftiide bewirthidaftet werden,
ale Grundlage wegen Scitung ded betreffenten Feld- ober Padyt-Gererbes, Auss
aiige aud diefem Anhange mitzutheilen.

§. 52.

Sind diefe Berzeidyniffe (§§. 46 bis 51), fir beren Ridtigleit und Boll-
ftiinbigteit bie Gemeindbevorftinde einyujteben Daben (§. 54 bes Gefeed), an bdie
Stenervertheiler gelangt — was bis gum adyten Januar jebes Jahres ju gefdeben
bat (§. B4 tes Gefeted) —, fo Daben bdiefe nunmehr die Cinfddatungen ofue
Bergug vorzunehmen, und biefelben in bdie Detreffenben Spalten ber fecdydten beyilig-
lidy fiebenten Kolumne eingutragen, audy wenn Unvollfténdigleiten oter Hnrid;(ig;
teiten be8 DVerzeidniffed fid) ergeben follten, biefelben im Einvernebmen mit bdem
@emeinbevorftanbe ju ergingen und gu beridhtigen.

§. 53.

Die auf foldhe Weife Bergefteliten Entwiirfe der Shigungsliften find von
ten Steuervertheilern eigenbindig unterfdyricben a) in Gemeindebegirten von wenis
ger al8. 2000 Ginwobnern innerhald adyt Tagen, b) in Gemeinbebesicten von
2000 bi8 5000 Gimwohnern innerhalb vierzehn Tagen, ¢) endlidy in Stabten
von iiber 5000 Ginwobnern innerhald drei Wodyen, nady tem Cinpfange bes
Berzeidnifies, — bei Bermeibung einer Ordnungsfirafe, welde bi8 zu Funfsig
Thalern anfteigen fann — an die Gemeinbevorftinde uriidjugeben, und find von
diefen bie Sdagungsliften — nady Umftinden bei Vermeidung eine8 abjufendenden
Warteboten — fofort nady beren Ridempfang bei den Redynungdamtern ein-
gureidjers,

D

§. 54.

Die leitenden Grunbdfige, nady welden die Einfdifung voryunehmen ift, find
in ben §§. 60 b8 71 bes8 Gefeted Dejtimint. Feben bdiefen Grundfigen baben
bie Steuervertheiler nod) Folgended gemau ju beobadyten.

§. 56.

Bei der Cinfdagung eine8 Jeben zum IT. Theile ber Ortd-Quote Beitragss
pffidhtigen foll lebiglidy ber wirflihe Detrag feined zu diefem Theile der Orts-
Quote gehorigen Einfommensd in tas8 Auge gefafit werben. Niemald darf die Hibhe
be8 Cinfommensd (bad Individual-Steuer-Rapital) nady der Grdfe der Orts«

61*
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Quote bemeffen werben. DHiernad) haben bie Steuervertheiler auf bdie Hobe bdies

fer Quote, aud) wenn fie ihnen fdon Lefannt fein follte, bei ver Crmittelung bes

fteuerpflidhtigen  Gintommens der Gingelnen Peinevlei iidfidht su nehmen, fic

wiitben auferbem ihrem Auftrage jumwiderhandeln uud gegen ihre Pflidt verftofen,
§. b6.

Bei ter nadh) §. 62 beds Gefehes voraunchmendben Sdhitung be8 Grunbs
einfommens aud felbft bewirthjdafteten Grunditiiden, welde nidht von einem anbern
Orte aud bewirthfdaftet werben (§. 64 bed Gefeyed) sur erften Ubtheilung bes
11. Theild ber Ort8-Quote, ift niht eine Reinertrags-Beredynung ber eingelnen in
ber Flur gelegenen Grunbftiide, fonbern bdag anjunehmente Gefammt » Cintormen
bed betreffenben Lanbwirthd ausd denfelben und ausd beren Bewirthidaftung au
Grunbe gu legen.

Bei biejer Schatung find bdie jur Wirthjdaft gehorigen Gebaude an Stallen,
Sdeuern u. §. w. bad lebenbe und tobte Jnventar, die Wirthfdaftsvorrathe u. f. w.,
infofern mit in Ridfidt gu zieen, al8 bie Jinfen bed in benfelben angelegten
Rapitals von tem crmittelten TWirthidafts - Robertrage nidgt in Abzug gebradyt
werben biirfen.

Die Summe, mit weldyer ter Stencrpflichtige auf feine perfonlihe Thatigleit
bei ber Landbwirthfdaft (auf bas Felvgewerke) in ber pweiten Abtheilung eingefdipt
ift, ift gleihmifig zu Lehanbeln, wie ter Anfoand fiix Gefdiftsgediilfen (§. 62
alin. 5 bed Gefetses) und demnad)y cbenfo wic lestere nur von dem Wirthidhaftss
Robhertrage in Abgug gu bringen.

§. 57.

Gleidgwie, was bad Cinfommen (den Grtrag, tie Rente) von Grund unbd
Boten anlangt, die Einfddagungsfumme Lei vermictheten und verpadyteten Liegens
fdhaften durd) rie Mieth» und Padtgelber-Summe — mit @in;ured;mm& etwaiger
Raturale und anderer Nelben-Leiftungen, fowie ber tem Berpaditer etmwa vors
bebaltenen Nutungen, bagegen bei Gebdauden mit Abredyuung bes lnterhaltungss
Aufmanted (§ 59) — reprifentirt wird (§. 65 be8 Gefetyes), hat e8 fiir bdie
Sdyitung bded8 Cinformmens aus fellft benutten Gebauben und felbft Fewivths
{dhafteten Grundftiiden af8 Anbalt ju bienen, baf bdie Cinfdhigungsfumme niemals
unter bem Betrage guridbleiben tarf, welder nad) ortsiilbliden Preifen an
Padit« ober Mieth-Gelb bafiie gu erlangen fein wiicte, und weldem bei lantroirths
fdaftlien Defifjungen nod) ter Gewinn von bem jur Bewirthidaftung erforder-
liden Rapitale, foweit berfelbe durd) jene PadytgelbersSumme nidht bereitd mit vepra»
fentirt wwird, Dingutreten mufl. (§. 64 be8 efetyes).
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UB ortsitblide Padtpreife tonnen bievbei jebod) regelmifig nidyt bie bei
Bupadtung eingelner Grundftiide ju beftehenden Wirthidhaften, foubern nur bie bei
Berpadytung ganger Wirthfdaften erjielten Padytpreife angefehen werben.

§ 58.

Dinfidytlich ber Cinfditung tes Cinfommens aus Gebaudben (Gebaude Rente)
ift au beadyten:

1) Die gum Vetriebe ter Landwirthigaft diencnden Wirthidaftégebiude,
welde ein felbftftindiges Cinfommen nidt gevoibren und deren Einfluf anf
ten Grtrag bes8 [lanbwirthidaftlihen Gewerbes Fei ber Cinfdhitung ber
Boden-Rente Beriidfihtigung mit gu finten Hat (§. 62 ded8 Sefefyes), unters
liegen einer befontern Cinfdyatung nidt.

2) Tie jum Betriebe anderer Gewerle ald ter Lanbwirthidaft, 3. B.
Fabrifen unb Manufatturen, Handwerlen, Siegeleien, Braucreien, Brennereien
und bergleidyen tienenten Gebiute gehoren gwar jum Anlage-Kapital folder
Gewerbe, und e8 ift daher bei ber Cinfdyitung tes GewerbsCinfommens
nad) § 66 bes8 Gefeted je nady ter Schwunghaftigleit und Cintraglidteit
te8 Gefdhiftes ein hioherer ober geringerer Crtrag wom benfelben al8 zu
verfteuernted Ginfommen mit gu veranfdlagen. So lange jevod) bie Trennung
ber Orts«Quote IF, Theils in givei Abtheilungen Eeftebt, ift ter Betrag, welder
Diernady auf bdie gum ewerbeletried btienenben Gebdube zu veranfdlagen
ift, gur erften ACtheilung getrennt eingufdyiten ober, im Falle fie vermiethet
finb, ter Miethzing mit Alredynung ted Unterhaltungdaufroandes (§. 59)
al8 Ginfommen be8 Vermiethers eiuguftellen (§. 65 bed Clefetyes). Bei
ter Ginfdyitung bed Cinfommend von foldem Gewerlbebetricke gur gweiten
Abtheilung ift auf vie Lereitd erfolgte Cinfdyigung bed Crtragd ter Gebiuve
bie geeignete Ridfidht ju nehmen.

3) Die Wohnungen ter Steuerpflihtigen felbft, ihrer Familien und perfons
liden Dienerfdaft, mit Cinjdyluff ber dagu gehorigen, nidyt au lanbwivth
fdaftlidhen ober fonft gewerblihen Sweden bienenden Wirthidaftsriume
unterliegen iiberall ber Dejonbern Ginfdhagung, audy bei den Lanbwirthen
unb Gewerbtreibendben, ba die Wohnungen nidt jum Anlage-Kapital ober
ten Detriebsmitteln be8 Gewerbes gehoren, fonbern ter Defrietigung cines
allgemeinen  Leben8bebiirfnifjes bienen, unb ber Theil be8 Cinfommens,
welder fiic folde verwenbet wirdb, nidht von ber Berfteuerung befreit ift
(§. 66 alin. 2 bes Gefees).
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BWo ortlihe Miethpreife nidyt au ermitteln find, wird bei ter Cin-
jdhagung der Wobnungen auf die Miethpreife in benadbarten Orten gleider
Berbiltniffe, und weiter auf ben Umfang und die Bauart der Wobnungen,
ingleidhen auf bie alfgemeinen perfonliden Berhiltniffe des Steuerpflidtigen

- Ritdfidht gu nehmen und ber al8 Einfommen au fingivende Micthzing biers

nad) au bemefjen fein (§. 63 bded8 Gefetses).

Wo, wic bei ben Landbwirthen, dbad Cinfommen aud Grund und Boben
in Giner Summe ausdjujpredyen ift, foll ber barunter begriffene Anfayy fitr
bie Bohnung in der Spalte fitr Bemerlungen bejonbers angegeben werden.

4) Fiv Gebiude, welde von ben Befigern nur einige Jeit im Fahre bes
wohnt werden, fonft aber feer fiehen, wie Shlofler und Perrenhiujer bei
Qanbgiitern ober antere Qanbe und GartensHaufer, ift der Miethzind nur auf
bie Beit au veranfdlagen, auf welde fie ber Befier nad) der Crfahrung
regelmafig 3u Lerobnen pflegt.

Der Miethying ift in Crmangelung ortsiitliger Miethpreife ebenfalls
mit Ridfigt auf den Umfang und bie Bauart vec Gebiude ju fddten
ober aud) nady tem Tiethyind ju Lemeflen, ben der Steuerpflidhtige aufs
auwenben haben iwiirbe, wenn er fid) wibrend be8 Sommeraufenthalts eine
feinen Berbiltuiffen angemeffene Wobnung an einem frembden Orte micthen
tiirbe.

§. 59.

Biufen von Hypothefarifdhen ober fouftigen bdem Grunbdbefige aufhaftenden
Sdulben Cleiben nidt minter, af8 die Sdulven felbft, audy bei ver Einjdhigung
bes8 Gintommens aud Grund unt Boten ginslidy aufer Betradyt.

Glenforwenig biirfer Steuern und antere sffentlide Abgalben Lei Schigung
per Gebidutes und Boben-Rente, besiiglih von bem einguftellenven Padyte ober
Miethgelver - Betrage in Abjug gebradyt werben.

Dagegen ift e3, nad) §S. 63, 65 ved Gefetied, geftattet, gleidhmifig bei felbits
benupyten, wie bei vermietheten Gelbiduven — Bet leteren ausgenommen, wenn ber
Miether die ganze Unterhaltung itbernommen Hat — einen entfprecdhenven Betrag
fiir Unterhaltungdaufioand in Abjug su bringen. Diefer Aufwand wird bdurdys
fdnittlich mit gehn Progent der Brutto.Gebiube-Rente, bei neueren Gebiuten niedriger,
bei dlteren Gebiudben dagegen ausnahmsweid hober gu veranfdlagen fein.

§. 60.
Bei ber Schiitung der Boden-Rente ift audy ver Crtrag ter Jagbgeredt-
fame ju beriidfidtigen, und folder, wenn ber Cigenthitmer odber RNugnicfer bie
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Jagd felbft andiilbt, gur erften Ubtheilung zu {dyigen. Jft tiejelbe verpadhtet, fo
ift bas8 Padtgeld gleidfalld zur erften Ubtheilung, bagegen ter tem Pacpter etroa
verbleibente Gewinn gur pweiten Abtheilung zu jdhagen.

Jm Uebrigen ift infidhtlich ver Devedytigungen, weldye cinem Gute, Grunds
ftilde ober Gebiube zujteben, su untecideiven:

a) nidt befonbers in Unfay su bringen, wobl aber bei BVeranfdlagung besd
Grtvages ber Wirthfdpaft gu beriidfidtigen find folde Gevedytfame, welde
nur ben Grtrag ber Landwirthfdaft erhihen, fei ed bicelt ober
burd) Griparung von Yusgaben, 3 B. Triftredite auf fremben Grund-
ftiden, Beholzigungsredte und vergleidhen;

b) tagegen find bei Ginfdyigung bes8 Cinfommens aus Grund und Boben
ganglid aufer Beridfidtigung ju lajfen tie Cinfiinfte ausd bem,
cinem Gute jujtehenten RNedte auf Crbzinfen und grundherrlide
Gefille, weil folde nad) § 5 Jiff. 2 bes Gejefyes von tem Bevedtigten
sum I Theile ter Ortd-Quote gu fatiren find.

§ 61.

Soweit die Gefammtiumme von Padt- Pegiiglicy Mieth-Gelbern nidyt mit
finf Thafern theilbar.ift, Hat Cpi ter Sdhitung ecine Abruntung auf bdie nadfis
niebrigere mit fiinf Thalern theilbare Summe ftattzufinben (§. 60 ted efetres);
wenn biefelbe aber finf Thaler ibexhaupt nidgt evreidgt, fo ift fie nur mit beren
wirlliem Betrage in vollen Thalern einguftellen (§. 64 bed Gefetyes).

§. 62.

Bu tem Cinfommen aus Gewerle und Crwerb, weldes im Sinne ted §. 66
bed Gefeges jur jweiten Abtheilung ded II. Theils ter Orts-Quote eingufdyigen
ift, ijt audy ta8 Cinfommen aud ter Audibung cined folen Berufs zu ziblen, ju
weldem 8 cincr Kongefjion oter aud) einer Veftallung von Seiten ber Staatss
regierung betarf, 3. B. dag Cinfommen ter Amvilte, Aerste, Komuiffare fiiv Ub-
6fungd= und Gruntitiids - Jufammenlegungdfadyen, Geometer, Borfteher und Bors
fteberinnen, ingleidyen Lefrer und Lehrerinnen an Privat;, Lehr= und Erzichungss
Anftalten, Hebammen. E8 haben jebod) folde Perfonen, wenn fic, wie 3. B.
Amts - Phyfifer und Amtd- Chirurgen, zugleidy Befeltung ausd sijentliden Kaffen
beziehen, tiefe Bejolbungen, Cehufs teren Cintragung in tie Steuerrollen fiir bden
I. Theil ter Ortd-Quote gu fativen.

§. 63.

Bu ben im § 4, 3 B b be8 Gefeied8 vom 18. Miry 1869 gebadyten

felbjtftanbigen Gewerbanftalten find nicdht nur Manufalturen und Falriten, Hanbelss
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Kommanbiten, Berg,, Saly- und Piitten-Lerle, fondern iiberhaupt alle anf Erwerd
aielende WUnftalten zu 3iblen, voelde mit ftandbigen Ginridjtungen (3. B. Wertftitten,
Komptoirs ober anberen Gefdiftsriumen) im Groffberjogthume befteben, alfo audy
Grjiehungs-Inftitute, Krantenverpflegungs-Anftalten, Penfivnate und dergleiden.

Dag Cintommen aud folden Anftalten ift daber audy in bem Falle yur sweiten
Abtheilung bed TI. Theiled eingufdyien, wenn bdiefelben von Fremben ober wvon
foldyen Perfonen im Grofberjogthume Betrieben iwerben, welde, wie bie bei ber
GefammtsUniverfitit angeftellten Lehrer, Beamten und Diener hinfidtlic) ber Steuers
pfliht ben Fremben gleidygeftellt find (§. 16 Biffer 8 be8 Gefeped vom 18. Miry
1869). Dagegen ift dag Ginfommen aud folden Gewerbs-Anftalten, welde von
Gtaatsangehsrigen auferhalb bde8 Srofibersogthums betrieben werben, Bier nidgt
eimufdhigen.

§. 64.

Ueber 18 Jabre alte Hausfohne, welde ben Cltern im Glefdifte beiftehen,
fommen mit tem wirlliden Werthe ihrer Thitigleit gur Abfdigung. Ob unbd wie
ihre Dienftleiftungen von ben Cltern ihnen wvergittet werben, bleibt babei aufer
Beriidfidtigung.

§. 65.

Aud) Lebrlinge — foweit fie nidt gu den nady §. 15 Biffer 3 bed Sefefyes
vom 18. Miry 1869 binfidtlih tes Cintommens aus Gewerbss und Gefdfts-
Thatigleit fteuerfreien Sciilern geboren — find in bem Falle jur weiten Abtheis
Tung bteg 1I. Theils eingufditen, wenn fie, vie bied 3. B. regelmifig bei ben
Lebrlingen ber Baugewerlen ber Fall ift, ein felbftftinbiges Erwerb8-Cinfommen haben.

§. 66.

Bei ber Abfdpiung terjenigen Beitragdpflichtigen, weldhe dad Grofiherzogthum
im Qaufe be8 Jabres jeitweis verlaffen, um im Auslante irgend einem Erwerbe
nadjugeben, find von bem BruttosCinfommen aud jenem Erierbe bdie burd) deffen
Betrieb im Auslanbe evwadyfenten bejonbern Aufrwdnte (§. 66 alin. 3 bes8 Gefeges),
wogu ingbefonbere audy bie fiir ben efdyijtsbetried im Ausdlanbe ju entridytenden
Cteuern gehoren, in Wbredhnung ju bringen.

§. 67.

Riidfidtlig de8 Cinfommensd forwohl aud Ilandbwirthfdaftliden ald8 nidhtlands
wirthjdaftliden Padtungen ift ter Padter ohne Audnabme jur yweiten Ab-
theilung tes IT. Theild einjufdigen.

Aud) der BVerpadyter ift in bem Falle mit der von ihm ju verftemernben
Padtfumme gur yweiten Abtheilung einguftellen, wenn dad Padyt-Objeft in einer
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nidt mit Grunt und Boben verbunbenen Gewerl8berechtiguug befteht, vber ber
DBerpaditer weber Cigenthitmer nod) Nugniefer, fonvern 3 B. felbft Padter ift,
welden Fals er al8 After-BVerpadyter lebiglidy mit ber Summe eingugeidnen ift,
welde nady Abjug bed von ihm gu leiftenden Pachtgelbes an dem ihm ulommenbden
After-Padhtgelbe etwa iibrig bleibt.

Dafern bas Padptgeld 156 Thaler nidyt erreidht ift das8 Cinfommen bdaraus
aud) bier nur mit 10 ober 5, 4, 3, 2, 1 Thaler zu f{digen (vgl. § 64 besd
Sefeges).

§. 68.

Pinfidtlig der Cinfdhiung von Real-Gewerbsberedtigungen, welde
auf einem Grunbitiide, namentlidy auf einem ebiude ruben (3. B. Upotheler-,
Mapl-, Bads, Braw:, Gaft-Geredptfame u. . w.) ift folgendermafen gu verfabren:

I Dag Cinfommen aus tem bereditigten Grunbitiide fellft ift ftetd und unter
alfen Umftinben gur erften Abtheilung ber Orts-Quote 1. Theils, dagegen

IL. a8 Ginfommen aud ber bamit verbunbenen Gewerbs-Beredytigung und
aus ber Betreibung biefed Gewerbes ebenfo gur yweiten Abtheilung bder Ortds
LQuote 1L Theiles einguftellen, mit folgenven ndheren Mafgaben.

Bu L

1) Dag Cinfommen aus dem beredytigten Grunditiide Hat ber Cigenthiimer ober
Niefbraudyer beffelben gu verfteuern, audy wenn biefer bad beredytigte Grinds
ftisd mit ober obne bie Gewerbsberedhtigung einem Unbern jur Venugung,
3 B. padtweife, iiberlafjen bat (§§. 62, 65 des Gefepes).

2) Dafjelbe ift nady Mafigabe bed § 62 bed Gefeyed und der §§. 57 unb b9
biefer Bevorbnung durdy Abfdhigung u ermitteln; im Falle aber bad Grund:
ftiid gang over gum Theil verpachtet ober vermiethet ift, wvertritt inforeit
ber bebungene Padyt- ober Mieths3ind bie Stelle ber von bem Berpadjter
ober BVermiether gu verftenernven Ubfdipungsjumme (§. 65 des Gejetes).

3) Pat ter Vefier bes Derechtigten Grunbftiis biefed mit dber Gewerbss
berechtigung verpacbtet, fo ift Lei ber Ginjdyigung au Lemeffen, weldyer Theil
beg Padytgeldes fite die Benutung ded Grundititds felbft au reduen und
al8 Grtrag beffelben einguftellen ijt,

@8 fann hierbei ber Sciungdwerth tes8 Grundftiids, welder Lei Gebiuden
au8 bem Brand-Katafter ju entnehmen und, je unady Berfdievenbeit ter orts
lidgen Berhiltuiffe, al8 eine brei bid vier und einbalbprogentige Rente ges
tabrend anzunehmen ift, jum Anbalt dienen.

62
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Bu 1L

1) 3n tenjenigen Fillen, wo ber Befiger (Cigenthiimer ober Nupniefer) bes

beredhtigten Grunbftiids bas8 auf tem Grunbe biefes8 Befiges ihm zuftehende

®ewerbe felbft betreibt, iji berfelbe mit bem Ubrourfe bted lepteren nady

Lorfdyrift ted § 66 ted Gefetes eingufdagen.

Wird bas Gewerbe von einem Andern ald bem Befifer bed8 bevedytigten

Grunditiids betrieben, fo ift ber ba8 Gewerbe Betreibende wegen bed Cin-

tommens aud bemfelben cingufdyigen; e8 ift aber bei biefer Cinfdafung Dass

jenige in Abgug su Lringen, wad er wegen Benugung bed bevedhtigten Grund=
ftid8 ober ter Gewerts-Beredtigung allein etwa an Padtgeld u. . w. zu
leiften hat (§. 66 be8 Gefepses).

3) Hierneben ift folden Falls aud) ter BVerpadter ber Gewerbsberedtigung
mit ber von ihm u verfteucrnden Padytfumme gleidfalls in vie Steuer-Rolle
II. ZTheils gweiter Abtheilung einjuzeidhnen, undb gwar mit bem gangen
Padytgelbe, wenn vie Sewerb8bereditigung allein verpadytet wire, oter nady
Ubgug bed auf bas Ferechtigte Grundftiid gu reynenden Theild der Pacts
fumme (Biff. 3 gu L), im Fall bdiefes mit ber Gemerbsberedytigung ugleidy
verpadhtet ift.

2

§. 69.

Bei ver Cinfdigung ted Cintommens ber Padter aud {andbwirthidafts-
liden Padtungen (Padt-Gewerbe) nady §§. 68, 69 tes Gefeses ift indbefonbere
aud) ber Umfland, ob bad Paditgeld ein unverhiltnifmafig Hohed ober niedriges ift,
ferner bie Hobe bed in ber Wirthidhafjt werbenben Betriebd-Kapitals, die grofere
ober geringere forperlide und geiftige Thatigleit bed Pachters, ingleiden die Beibiilfe
nidt befonbers gejdipter Familiengliever (Hausfrau, Haustsdter) in Ridfidt ju ziehen.

A8 Anbalt mag bdienen, baff im llgemeinen der Gewinn tes8 Padters u
einem Dritttheile ted von ihm ju leijtenben Padytgelbed angefdhlagen werben Ffanm.
Abweidyungen von dicfer burdjdnittliden Annabme im eingelnen Fall bleiben jedody
bemt  pflidhtmifigen Crmeflen bder Steuevertheiler iberlaffen unb find in  ber
Rolumne fiir Bemerfungen befonbers zu erliutern.

§. 70.

Anlangend bie Cinfditung ted Felt»Gewerbed (§§. 67 und 69 bes Gefetes),
fo ift babei ber Grtrag ter Grundftide (§. 62 bed8 Gefeyes), worauf dbie perfon=
lide Thatigleit und Arbeit vermwenbet wird, gany aufer Veviidfidytigung gu laffen,
vielmebr lebiglic) ber Terth biefer Thitigleit — ba uur fie von diefer Steuer
getroffen wevben foll — ju veranfdhlagen. Die Seltftbewirthjdaftung unb Bearbeitung
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eigenthiimliger ober niefbraudlih bemugter Grundftide dburd) den Familienvater
nebft Frau unb PHauslinbern —  jebod) ohne Beibiilfe befonbders eingefdilter
DHausjshne (§. 64), Dienftboten oter Tagelshner — wird auf dem Grund ber
®tfahrung mit turdidnittli drei Thalern fiir ben Ader (Cinem Thaler fiix 10
A, Bebn Thalern fiic 1 Pelftar des neuen Maafied) bed betreffenden Felds
befiged veranfdlagt werben tonnen.

Wo tagegen die perfonlidhe Uvbeit theilweife burd) befonbers abgefdhityte
Dausjohue, Dienftéoten, Tagelohuer, Arthleute verridtet wird, fann nur die vom
Bamilienvater mit Frau und ten iibrigen RKinbern, nad) beren inbividbuellen Bers
baltniffen, wirllid auf bie Bewirth{daftung und Bearbeitung bed eigenthiimliden
Grunbbefitred unbd beren Leitung verendete eigene Thitigleit eingejdhagt werden.

Wo befonbere Verbiltniffe eine Dihere ober mniedere Cinfdhipung bes Felds
gewerbed nady bem pflihtmafigen Cracdyten ber Steuervertheiler begriinden, ift biefe
gleidfall8 in ber Rolumne fiic Bemertungen ju vedytfertigen.

§ 7L

Jeber Cinfdyiung von in Koft und Lobn ftehendben Privat«Dienern Haben
die Steucrvertheiler in ber fiir Bemerfungen beftimmten Kolumne der Rolle auss
briidfid) beijufigen, wie Hod) innerhalb ter vom Gefege (§. 70 ves Gefetesd) fefts
gefegten Gremen bie Roft von ifnen arbitrivt worben fei.

§ 72.

3n benjenigen Fillen, in welden WAuszitglern (§ 71 bded8 Cefefies) ents
yoeber anftatt ber vorbebaltenen befonberen Auszugsleiftungen, ober aud) weil foldye
beftimmte HAusdzugdleiftungen iberhaupt nidht fefigeftellt find (vergl. §. 6 bes Ges
feted vom 26. April 1833 iiber Ernibrungdvertrige) von Seiten bes8 BVerpflich-
teten nur Ofbad), Beloftigung, Klcibung u. f. w. gewibrt wird, ift der Gelbwerth
biefer Alimentation zu f{digen undb, wenn folder ju 50 Thalern jabrlih ober
taritber gu veranfdlagen ift, al8 freuerpflidtig (§. 15, Biff. 4 bes8 Gefehes vom
18. Miry 1869) einjugeicdynen.

Werben bebungene Ausdgiige von Cheleuten gemeinfaftlih besogen und Bes
tragen biefelben fiir beibe gufammen 50 Thaler ober baviiber, fo ift ber Ehemann
mit dem Werthe Feiver Ansjiige einzufdyiten, da berfelbe Nupniefer bes BVermdgens
feiner Gbhefrau und jur Beftreitung ihres Unterhalts verpflicdhtet ift, e8 wive benn,
daff bie Ehefrau einen Theil bed Audjugs fiir fid felbft vertragdméifiig befonbers
refervirt Ditte.

62 *
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§ 13.

Penfionen aus Privattaffen findb zur weiten Ubtheilung einguftetlen,
wenn foldge 50 Thaler ober tariiber betragen (§. 15, Biff. 4 te8 efehes vom
18, Mary 1869).

§ 74.

Die Gemeintevorfidnbe Haben bie von ben Steuervertheilern an fie jurids
gugebenben Sdyatungsliften al8baldb nad beren Riidgabe gwei Tage bindurd) an
einem in ortdibliger Weife Sffentlidy befaunt au madpenden Orte auszulegen, und
nad) erfolgter Auslegung wmit Seugniff taviiber, taf undb an welden Tagen folde
ftattgefunben habe, unvermweilt beim Rednungdamt einjureidyen (§. 73 be8 Ge»
feges). Jft tiefe Cinreidung innerhalb vier Tagen nad) Ablauf ter im § 53
fiir ta8 Sdatungsgefddft beftimmten Friften nidgt erfolgt, fo hat tas Fednungss
amt biefe Schaungsliften burd) einen Warteboten abbholen zu laffen und find
aufierbem  bie fiumigen Gemeindevorftinte nady Umftauden in Ginen bi8 Sehn
Thater Orbnungsftrafe gu nehmen,

§. 75.

Die Berdffentlidhung bed Ortd und ter Tage, wo unbd an welden tie Shagungss
liften dffentlidy andliegen, ift al8 in ortéitblider Beife erfolgt angujehen, wenn fie in
ber im Urtifel 56 ter revibirten Gemeinteorbmung vom 18. Jamtar 1854 vors
gefdyricbenen Weife (burd) miindlicge Beftellung, dffentlihen Anfdhlag ober UAuss
wif ) gefdhehen ift. 3In venjenigen Stibten, in welden ein Nadridtsblatt ers
fdeint, empfiehlt e8 fich, bie Vefanntmadung aufer in fonft ortdiiblider Ldeife,
aud) im Nadridtsblatt ju verdffentlihen. In der Statt Weimar hat diefe Bers
dffentlidung jebenfalld aud) in ter Weimarifden Beitung gu erfolgen.

§. 76.

Die Redymingdimter haben bdie Eei ihnen eingehenten Schigungsliften nady
Form undb Jnhalt unverrecilt forgfaltig gu priifen, aud) indtefontere tie Cins
fdigungen aus ten verfdietenen Orten ibhre8 Besirls unter einanber zu vergleis
den unb nady Vorfdrift bed § T2 ted Gefetred weiter gu verfahren.

§ 7.

Grgile fidy balei, baff Steuerpflidhtige, ober baf bier in Betradht u jiehende
Grwerb8quellen bed cinen ober be anbern bei ber Verzeidhuung ober bei ber Cins
fhagung iberfehen worben; ober fante fig, baf Perfonen mit eingegeidnet und
auf ein Ginfommen abgefddtt feien, von weldem fie gefeglidy einen Veitrag jum
I1. Theil ter Ortd-Ouote entweber iiberall nidyt, ober tod) in tiefem Gemeindes
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begirte nidt gu leiften Haben: fo Pat bad Rednungsamt im erftern Falle bdie fofort
nod) gu bewirfente Cingeidnung und Cinfdagung gu verfiigen, in dem leptern Falle
bagegen bie ircthiimlidy erfolgte Gingeihnung und Cinfdahung zu ftrciden.

§. 78.

Dafern Befdwerden iiber unridtige Schitung Anberer von Steuerpflidhtigen
bed Ort8 cingegangen find, Bat bad Rednungdamt bie Retlamations - Romuniffion
au berufen (§. 73 ted Gefehes). Befdywerden, welde nady bem Jufammentritte
ber Retlamations - Romiffion eingehen, bleiben unberiidfidtigt.

§ 79.

Ueber bie Bujammenjepung unb LWahl der Reflamationd Kommiffion ift im
§. 73 bed Gefetses bas Nibere beftimmt.  Dafern dem Beyirl-Ausjduffe nidt ges
niigend befannt fein wiicbe, ob ein ju biefer Kommiffion ju riblenbed Mitglied
ober befjen Stellvertreter audjdlieflid) ober vorwiegend su ben Steuerpfliditigen
bed I. Theild ter Ortd-Tiuote gehort, ift guvor bei bem uftinbigen Reduungdamte
beyiiglid) ber Steuer-Lofal« Rommijfion BHieriiber Austunft eingubolen.

Die Retlamations» Kommijjion, beren gerwiblte Mitgliever und Stellvertreter,
wenn fie gur erftmaligen Thitigleit berufen werben, burd) ben vorfigenven Bors
ftand be8 Recdhnungdamts ebenfo wie die Steuervertheiler (§. 59 besd Gejetyes) vers
pflidhtet werben, Bat die Befugnif, nady ihrem Crmeflen den Gemeinderath bes bes
treffenten Orts over eingelne Sadjverftinbige mit Gutadyten iiber vorliegenbe Re-
Hamationen u Hoven.

§. 80.

@obalt bie eingelnen Schigungsliften gepriift und foweit nsthig vervellftins
bigt uud berichtigt (§. 76), aud) die eingegangenen Befdwerben (§. ©8) in ber
vorgejdyricbenen Weife crlebigt und tie Sehitpungsliften, foweit foldes nady ben
Befdliiffen ver Reflamations - Rommiffion gu gefdeben Hat, abgeinbert worben find,
ober wenn Bejdwerben iilerhaupt nidt eingegangen find, fo find biefe Ljten fos«
fort, jetenfall8 aber 0i8 jum fiinfzehnten Februar jeben Jahes ben Ortes
gemeinbevorjtinten ur Pullifation zuguftellen.

§. 81.

Die Gemeindevorftinde haben tie Publifation alsbald mad) Mafgabe ber
Borfdyriften im § T4 tes8 Gefehes8 vorzunehmen und fobann bie Schiagungsliften,
mit Publitations » Seugnif verfeben, Einnen lingjtens adyt Tagen an bas Redynungs-
amt guviidufenben. Die Tage, an weldyen die Auslegung der Steuervolle erfolgt,
finb in gleiher Weife au versffentlichen, wie § 75 beftimmt ift.
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Wiirte ein Gemeindbevorfland tie Publifation ober die Ridjendbung verydgern,

fo ift gleidmafiig ju verfabren, wie §. 74 vorge{dyrieben ift.
§. 82.

Bei Croffnung der Cntfdeibung der Reflamations - Rommiffion iiber bie vou
ben Beitragdpfliditigen riidfidtlidhy ihrer eigenen Einfdatung eingereidyten Reflamas
tionen (§§. 74, 75 bed Mefetses) haben die Rechnungdimter dbie Vetheiligten iiber
ben Jubalt ve8 §. 76 bed Gefeed zu belehren, biernidft aler bie etwa geitig
fortgeftel{ten Retlamationen (§. 76 be8 Gefefres) mit den iiberreichten Urtunben, fo-
wie mit ben in ter Sade ergangenen Aften an bas Finany- Departement Unferes
Gtaats-Minifteriums fofort nady Ablauf ver ebntigigen Frift beridytlid) einufenden,
unb babei fowohl iiber bie zeitige Cinwendung der RNetlamation, al8 iiber bderen
Orunbd fidy gutadtlih gu dufern.

§. 83.

Rellamationen, welde erft nad) Ablauf ber gefepliden Notbfrift beim Redys
nungdamte eingereidht worben find, finb wvon biefem obne Weiteres uridinveifen,
wogegen Retlamationen, welde bder Borfdrift suiver bei Unferin Staats-Minifterium
unmittelbar angebradyt werden, ober bei welden ber gefeplidy erforberliche Nadyweis,
ober bag Grbieten gur eibliden Deftarfung ver Angaben fehlt, von bem Finang«
Departement Unferes Staats» Minifteriums ohne Weitered uridjnweifen find.

§. 84.

Sind bie in Folge dber Entideitungen iber Retlamationen (§. 75 bid 77 bes
Gefetes) etwa erforverlihen Ubdnberungen (§. 78 bed Gefetsed) bewirlt, fo Haben
bie Redynungdimter nummehr tie von bem Finanzs Departement Unfere8 Staats-
Minifteriums feftgefesten Betrige bes II. Theild einer jeben Ortd.Quote — und
awar jebe ber beiten Altheilungen biefer Quote befonber8 — auf bie in ber be«
treffenven GSteuerrolle enthaltenen eingelnen Jnbividual- Steuer - Rapitale nady ridys
tigem Berbiltniffe ju vertheilen und ben ausjuwerfenben Jabred-Steucrbetrag (bie
Jnbivitual - Steuer - Quote) jeved Beitragpflidhtigen, forwie die Pfennigiahl, elde
fite jeben Thaler bed au bdiefem Theile ver Stemerrolle gehsrigen Ortdfteucr - Kapis
tal8 abjuentridpten ift, in tie baju Ceftimmte Rolumne be8 Cntourfd jur Steuers
rofle einguzeidhen.

§. 85.

Bor allen Dingen find ju diefem Cnbe bdie fammtliden in bdie Shipungs-
lifte eingetragenen Schibungsdfummen (Inbdivitual- Steuer Kapitale) ju Jummiren,
unb e8 ift in der fid biernad) ergebenben Summe bas gefammte Ortd: Eintommens
fteuer - Rapital bdiefed Theils bdarzuftellen. Demnichft wird ber ganze Betrag tes
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beteeffenten Theil ber Ovts- Quote auf Pfennige rebugirt, in die fo gefundene
Plenniggahl aber mit der Bahl ber Thaler bividirt, weldye bdiefer Theil bes Ortss
Gintommenfteuer- Rapitald umfafit. Das Prodult ergibt bdie Bahl der Pfennige,
bie von jebem Thaler diefes Orts-Cinlommenfiencr » Rapitals ju entridyten ift.

Mit Piilfe ber der Ausfiihrungs- Berordbnung vom 19, November 1851 als
Beilage H. beigebrudten Rednungstafel (S. 415 flg. bes Reg.-BL von 1851)
und ber bem Nadtvag gu bdiefer Verorbnung vom 12. November 1862 a8 Bei-
Tage IV. beigefiigten Ergdngung berfelben (S. 234 flg. bte8 Feg.«BI. von 1862)
wird fiir jebe cingelne, gum IL Theile ber Orts-Quote eingefdhapte Perfon ber Bes
trag ihrer JabressEintommen-Steuer (Individual-Stener-Quote) in Thalern, Gros
fden unb Pfennigen ausgeworfen, roobei immer nur bid auf Biertelpfennige Herabs
gugeben unb ein nidyt wit 4 theilbarer Brudy bergeftalt auf einen foldyen zu evs
boben ift, daf ein Pfennigbrudy unter /s fiv cinen Biertelpfennig, ein Brudy
gwifden '/a undb /2 fiir einen halben Pfeunig, cin Brudy jwifden 1/a und /g
fiie breivievtel Pfennige, ein Brudy iiber 3/3 endlichy fiir einen ganen Pfennig ges
redynet wird.

§. 86.

Bulefst werten aud) bie fammtliden Jndividbual- Jahres » Steuerbetrige (Jndis
vibual - Steuer» Quoten) fummirt, beren Summe der Jahres Steuer - Soflertrag jum
1L Theil ber Orts-Quote — Dbeiiglich erfter ober weiter Abtheilung — von alfen
bavunter begriffenen Jnbivibuen und Gegenftanben ausfpridt.

. 87. -

G8 verjteht fih und folgt aud der ridhtigen Anwenbdbung der obigen Borfdrift
(§ 86) von felbft, bafy die Summe, weldpe die villig berichtigte und abgefdhloffene
Rolle ald Jahres-Steuer-Sollertrag bed II. Theild ver OrtdsQuote ergeben nuf,
niemald gevinger fein barf, al8 ber Betrag bder audgefdriebenen Ortd-Quote,
baf aber jene Summe — su Folge ber Beftimmung, nad) welder bet dem Auss
werfen ber Pfennigzahl, bie von jedem Thaler bes burd) bie Inbividbual- Schitung
gefunbenen Gefammt- Ortsfteuer - Rapitald zur Aufbringung ber Ortd-Quote ers
forberlid ift, Pfennig-Brudptheile unter /4 fiir volle Biertelpfennige au redmen find
— nady Berhiltnif fid) in etwasd erhoben fann und, foweit durd) Befolgung jener
Beftimmung eine Crhohung fid wirllih ergibt, fid nothwentig erhohen muf.

§. 88.

Die vollenbeten Cntiwiirfe gu den Steuerroffen 1I. Theild exfter unbd weiter
Abtheilung — gu denen bad Fovmular unter F, (§. 47) beigefiigt ift und voeldhe
bei ben fitr jeben (Jemeinbebesirt Lefonbers angulegenben Atten ber Redynungsdimter
verbleiben — find von ben Redynungdimtern in je ywei Reinfdyriften auszufers
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tigen, au Defiegeln unb zu vollziehen. Dad eine Eremplar bavon ift von tiefen
Behorben fofort an bie betreffenben Steuereinnehmer behufs ber Steuererhebung
au8jubandigen, bad anbere Hingegen bis jum 31. Mdrs jebed Jabhred an bdie
Redynungs » Revifion bes Finang-Departements eingujenden, welde daffelbe nady er-
folgter inftruttionsmdfiger Priifung ausjwwerfen und mit Audwurfdeugnif gu vers
feben Dat.

Redynungdimter, welde bdiefe Frift nidht einbalten, verwirfen eine Ordbnungss
ftrafe von jwei Thalern bid gu zehn Thalern und Haben dfiberbem gu gewirtigen,
baf bie Rollen dburdy LWarteboten bei ihnen abgeholt werben.

§. 89.

Gine Uenterung bed Soffertragd ber Cinfommenftewer I Theil8 erfler Abtheis
fung finbet im Laufe bed Jabres fiir das sweite Semefter jeben Jahred nidt ftatt.

Dagegen findet eine Aenberung ded Sollertragd der Cinlommeniftener 1L Theils
gweiter Abtbeilung fiir bdad jweite Semefter in Folge vorfommender nadtriglider
Ginfddagungen (§. 80 bed Gefeties) und in Folge von bgingen, welde in der
erften Jabredhilfte vorgefommen find (§. 81 bed Gefetied) ftatt.

§. 90.

Ueber bie nadtrigliden Cinfddgungen zu ben Steuerrollen IL. Theild yweis
ter Abtheilung fiir bad gweite Semefter jebed Jahres (§. 80 bes Gefeyed) find von
ben RNecdynungdamtern und Steuer -Lotal-Rommiffionen Sugang8liften nad bem

G beiliegenben Formular G. «in boppelten Gremplaren angufertigen, wovon bis gum
finfzehnten Wuguft jebed Jahred bas eine, ober flatt beffen eintretenten Falle
ein Batat-Scein, an die Redynungs - Revifion bed8 Finany« Departementsd gur ine
fteuttionsmagigen Priijung und Feftftellung eingufenven, dad andere Gremplar aber
an bie betreffenben Steuereinnehmer unmittelbar jur Grhebung ver Stewer ab=
augeben ift.

Die gum Swede diefer Sugangsliften aufgefteliten Schigungs-Bergeidhniffe jind
von ben Femeindevorftdnben, mit Vermmer! iiber bie erfolgte weitigige offentlide
Auslegung (§. 84 bed Gefetses) verfeben, bis gum fiinfzehuten Juli jedes Jahrs
bei bem Rednungdamte eingureidyen, welhed wegen piinftlidger Einbaltung bdiefer
rift die nithige Cinleitung gu treffen, bie Lften fofort gu priifen, foweit nothig
au Peridptigen, unb fobann jur vorjdriftdmafigen Publitation (§. 84 te8 Gefetyes)
an bie Gemeinbevorftinbe jdleunigft guviidjugeben hat.

Die publiicten Cinfdigungsliften find biernidyft von ben Gemeinbevorftinden
al8bald mit barauf ju fegendem Beugniffe, an welden Tagen bdie Publifation ers
folgt ift, an ba8 Fednungdamt guridiugeben.
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3m Uebrigen ift riidfidtliy bdiefer Sugangsliften unb ter zu denfelben erfolgs
ten Einfddtungen in gleider Weije su verfahren, wie im Betreff der ju Anfang
bes Jabred aufjuftellenven Schitungsliften (§§. 72 big 77, 84 te8 Gefeyes und
§§. 74 bi8 78, 80 flg. biejer Berorbnung).

$ 91

Dinfidhtlichy berjenigen Beitragdpflidytigen bes II. Theils aweiter Abtheilung,
welde ben Ort ifred bidherigen ufenthalts in ber erften Hilfte bed Jahres vers
laffen Haben ober, obne Grben au hinterlaffen, welde bad von bem DBerftorbenen
betriebene Gefdhift ober ewerbe im Orte fortfepen, mit Tobe abgegangen find,
ift von ber Steueveinnabhme jebed Ovts, auf bem Grunde ber von bem Ges
meindevorflante an  bdiefelbe ju gebenden Notigen itber diefe Perfonen, eine Ab«
gansehfte fiir bag jweite Semefter jebed Jahrd mhdy bdem Dbeigefiigten Formulave

H. aufguftelfen, eintretenben Falled eine Ausfallbejdeinigung audzufertigen.

Diefe Abgangslifte ift mit gemawer Angabe ber Numnmer, bed Namens, bed
Gteuer » Rapitald und be8 Jabres Steuerbetragd, womit _jeber abgehende Steuer-
pflidtige in ber Detreffenben Steuervolle fidy eingetragen Defintet, dem Gemeinbes
vorftanbe jur Beifiigung feiner Bejdyeinigung iiber ben Grund bed Steuerabgangs
vorgulegen unb fodbann — ober eventuell der Ausdfalljdein — bi8 erfien Auguft
jebes Jabhred an bas Rechnungdamt alzugeben, und von biefem ebenfo wie bie Bus
gangsfiften (§. 90) bi8 gum finfaehnten Auguft jebed Jahres an die Rechnungs«
Revifion bded Finany - Departements einjujenden.

Die Redynungd-Revifion bhat die Abgangdliften au priffen und in gleider
Weife wie bdie Bugangdliften (§. 90) unter Veviidfidtigung der zugehenden und
abfaflenben Steuer - Sollertrige mit %eﬂueﬁung@bermer! 3 berfebcn unb fobann
biefe Ubgangslijten, beyilgliy bdie Ausdfalljdheine 6i8 jum erften September an
bie Rednungdimter juriidyujenden, welde bdiefelben nady vorberiger Anmerbung ber
eingelnen Abginge au ben bei ihren Alten befindlidhen Jabresd - Steuerrollen, an bie
betbeiligten Ort8 - Steucreinnah jur Renntnifnahme und um die Erhebung und
Abgerwibrung der Stener entfpredhend gu bewirfen, ungefaumt gelangen zu laffen
unb nady beren Riidgabe gu ihren Atten gu nehmen Haben.

Sind in einem Orte fitr die yweite Jabreshilite weber Abginge nod) Bus
ginge 3u vergeidnen gewefen, fo bebarf e8 einer erneuten Feftjtellung de8 Orts«
Steuer - Sollertrags und einer Venadyrichtigung ver Orts»Steuereinnabme nidt.

§. 92.
Perfonen, welde im Privatbienfte folder Herrfdaften fleben, die fih nur
eitei8 unter Begriinbung eined eigenen Paudwefens im Orte aufhalten (§. 50,
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Biffer 2, al. 2), finb ift bem Falle, wenn fie bereitd fiir dag erfte Semefter an
einem anbern Orte bed Inlanbes gefddnt finb, in bie Bugangslifte (§. 90), nidht
mit eingugeichuen und nidyt gu terfelben eingujdyiten, ebenfowenig aber aud), wenn
biefelben in ter erften ilfte be8 Jahred ihren PHerrfdaften gum nur eitweifen
Aufenthalte in einen anbern Ort ted Inlanbdes gefolgt find, in die Abgangslifte
(§.91) aufgunehmen.

§. 93.

Afles, wad in ben vorfiehenben Paragraphen von ben RNedynungddmtern
geortuet ober fonft gefagt worben, gilt gan; in ber nimliden Weife audy) von ben
Grofhergoglihen Stener--Lotal-Rommiffionen.

§. 94.

Unferm Staats - Minifterium, Departement ber Finangen, bleibt vorlebalten,
pen Redynungdimtern und Steuers Lotal« Rommiiffionen undb burd) biefe ten Fes
meinbevorftinten und Steuervertheilern nod) weitere etwa nithige Vorfdriften im
Bege ber Inftrultion gu- ertheilen.

§. 95.

Gegenwiirtige Berortnung tritt an tie Stelle der Ausfiihrungd-Verorbnung u
pem Gefepe iiber tie allgemeine Cinfommenfteer vom 19. November 1851 und
ber Nadytrige dagu vom 6. Juni 1856, vom 15. Januar 1857, vom 11. No-
vember 1857, vom 9. Novemler 1859, vom 9. Januar 1860, vom 12. No»
vember 1862, vom 9. November 1864 und vem 23. Auguft 1865.

Urtundlidh haben Wir biefes Gefety eigenbindig volfzogen und mit Unferm
Grofiberjogliden Staatdinfiegel Eebruden laffen.

So gefdehen unb gegeben Weimar am 19. November 1869.

Carl Alerander.
von Wagdorf. ©. Thon. Stidhling.

Berordbnung,
bie Ausfiihrung ted Gefeged vom 19. Mr
1869 iiber die allgemeine Ginfommenfteuer
Detreffend.




408

Beilnge A

Der Untergeidhnete (bie Unterjeidynete) erflirt Biermit, baf er (fie) vom

1. Januar 1870 an ein fteuerpflichtiged jabrlidhes Dienfleinfommen (ein jibrliches
LBartegeld, cine jabrlide Penfion, eine jibhrlige Remuneration) von Sedydhunbert
Thalern unt rar

500 Thaler an baarer Befolbung,

40 - » Dienftwobnung nady dem Anfdhlage,

60 - + fo bod) veranfdylagten Uccibental-Begiigen,

Summa uts. ‘
aud ber Grofferjoglidhen Befoltungd- und Penfiond-Kaffe (aus Grofherzoglider
Dof:Raffe, aus dber Srofbersoglihen Rednungdamtd-Raffe, aus der hiefigen Ges
meinbefaffe, aus ver Raffe ver Weimarifhen Bant, aus der Sparfaffe su N, N,
u. f. w.) gu begiehen bat.

Weimar, am 6. Januar 1870.

Bemertung,

Bei der Fativung von Dienfteintommen, Wartegelvern, Penfionen, Femune-
rationen 1. f. w. find bie §5. 22 bi8 25 bef Gefeted vom 19, Miry 1869
und §§. 4 bid 11 ver Ausfihrungd- BVerordnuug vom 19. FNovember 1869 zu
beadpten.

63*
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Beilage B.

Der Untergeihnete Hat jihrlid im Orte N. N. an Frudts, Gelds, audy fon-

ftigen GrbsBinfen und Lehngefallen gu Cegiehen, unbd war:

Befandtheile an grundberrliden Geld- ober Natural-Gefdllen,

eldbetrag in

Qehngelderrt und Lehnroaaren. fandegibtifrung.
Thir._Sar._ Pf
1. | an BWeizen, 1 9)1[!( G EDIB = 293,14 &m . 7 1 19 2
2 |7 o 3 (Rc;"'“" 649,00 : 12 | 21 ! 5}
3. | « Gerfle, 3 - 4 . emap. 586,20 . 7(19 2}
4. = pafer, 8 5 Fuld 154227 = . 13 [ 13 8%
5. | + Geds @rmnien 10 ;;( 28 Gnaben 5 Py, frant; . 7]18/ 10
6. ®infen, 20 Stitd a 9 Bg. — Rr [mn! 816 | 11}
1. -.ﬂ(yncm,:m . 63: 5‘4 2
8. + Gomner- und Midels- abn:n, IU Gt. a1 8@ 4 Qr fmn! — 125 8}
o | + Giern, 12 God & 8 Dy frant. . . FRRTENNS
10.- | - DButter, 3 Pjd. & 2 Bp. 2 Kr. fréant. . — | 10 | 3%
Alles nad) JInhalt der Grundbiidjer (Grbﬂmﬁbud}er, .bebe thmer)
1. | %n @:bngclbctn, u b bom.bunbm nad7 cumn bebma()rlgm Durdyfdnitte, |
laut bed 8 aud ben von ben Jahren ‘
1660 bid 1669 :m[d}(xeilu{; 72 K[ 6 )Bq 3 &r. fmn{ ober 90 {'y( | ‘
38 Qr. thn. . 51021 1
Summa 120‘ 7’ 5%
| |
| |
Mit dem Beguge ber verzeidyneten Erbzind« und Lehn-Gefdlle ift folgender |
jtbritder Aufmand verbunbden: {
1. | an Befoldung dem Lehusfduldheifen, unb jwar: r
4 Maas Korn | RKaltenn. 8 ﬁmr 3 1126 24
4 - Dafer | Gemih. — 22 5}
1 Gl fednl ober 1 FL. 15 Rf tlyn an ®eld . — |21l 5
2, By. frdnt. fiir die freie Ayung am Qrbgmﬁxﬁmnabm:lugz brmfeﬂm\ — | 5| 8}
2. | an Riidgebilhren, den {}md)!v@l’bgms aen[um 6 299 (r&nl faut ber
einjgl. Rednung . — | 7| 6}
3

Summa




4056

Bergleidung
120 Tplr. 7 Sgr. 631 Pf. jabrlidger Betrag ber vorverzeidyneten Erbyinss
unb LehneGefiille.

an mit bem biedfallfigen Bezuge verbunbenen Aufs
wanbe,

116 Thir. 14 Sgr. 11/s Pf. Crtrag.

3 . 23 . 4lfy s

RNady Inbalt ver einfdlagenden Grunbbiter (Crbyindbitder) unbd Rechs
nungen ber LWahrheit gemdf verzeicdymet.
N.Noam..........1870.

Bemertung.

Bei ber Faffion von grunbherclidpen Gefillen find die Beftimmungen im
§ 26 be8 Oeferes vom 19. Meiry 1869 ju Grunbe gu legen, worauf vom
Rednungdamte nad) §§. 52. 53 beffelben Gefelied yweiter gu verfahren ift.
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Beilage C.

Rummer.

Betrag

bes
Bingeintommens.

Tyl Sgr.

.

RName des8 Schulbners, Betvag bed RKapital8 und fonftige
Bemertungen.

36

40 | —

|

bam Paslarl in Guttdorf, von 900 Thalern Rapital, laut Ronfjenss
Urtunde vom 1. Mai 1851 mit 5 Progent verzindlid).

Rittergutsbefiger Ebert in Pofheim, von 1000 Thalern Kautions«
Rapital, faut Urfundbe vom 12. Januar 1562, mit 4 Progent ver:
pindlid).

Rar{ Maurer in Rebburg, ven 2000 Thalern faut @qutﬁ:lzn-@étin
vom 13. Geptember 1863; biefes Rapital ift im Konfur8 und
wirft feit vier Jahren feine Jinfen ab.

Anton Herjort au AbIftedt, vor 200 Thalern faut Hanbidyrift vom
16. &lpril 1868 mit 4%z Progent verzinslid). .

vor 700 Thalern in Grofherzoglich Stidhfifdien Staats.Shuldfdeinen
ber nleibe pom 1. WMiry 1846 Seric A Nr. 70 4 500 Thafer,
Serie C Nr. 200 und 201 & 100 Thaler, mit 3'/2 Progent vers
3inslid.

vort 500 Thalern in 5 Stamm - Altien der Thitringijden Cifepbahn
4 100 Thafer unter Nr. 620 big incl. 624, mit 8y Progent
Divibenbe.

von 800 Thafern in Prioritdts.Obligationen bderfelben Eifenbahn
(Angabe ber Stiidzahl mit Bezeidnung nady Vittern und Nummern
ber Rapital-Betrige und des Jinsfufes, dhnlid) wie unter Jiffer 5).

an 70 Gulden fiiddeutidhe Wahrung von 1750 Gulben bergleiden
in 7 Attien ber Maing» Yudbmigshafencr Cifenbabn Gejelljdajt 4
250 Gulden (wie unter Jiffer 5) mit 712 Progent Dividende.

an 90 Gulben Tefterreidifder Wahrung von 3000 Gulben dergleidyen
in 15 Prioritdts - Obligationen der Oefterreidyijdien fiidlidhen (Yom-
bardijden) Stagtsbahn 4 200 Gulden (wic unter Jiffer 5) mit
3 Progent in Silber verzinslid.

an 40 Guiden Defterveidjifdher Wihrung von 1000 Gulden Oefters
reidjijder Silberanleihe (wie unter Fijffer 5) mit 5 Progent in
Silber verjinslid).

NB. Nad) Abjug vor 20 Progent Koupon:Steuer bleiben nody
mehr al8 4 Progent Jinfen vom Nominal: Werthe iibrig.

von 2000 Gulden Oefterreidjijder Wihrung in 8 Stiid Thligationen
ber 1854r Oefterreidjijchen Pramien - Anleihe a 250 Gulden (wie
unter Biffer 5) ju 4 Progent in Papier veringlidy, bei 82'a
Progent Borfen- Fours bdes Papievgeldes jur Beit der Aufjteltung
dicfer Fafjion und nad) Abjug von 20 Progent Dejterveichijdyer
Koupon » Steuer.

322'111

Latus 1.
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Ema

Piiaes o Name bes Sculdbners, Betrag ded RKapitald unbd fonftige
“ Q,mmnlcmmmﬂ Bemerfungen.

Ibir.  €gr 9

12 56 ‘ 20— | an 40 Dolfard von 1000 Doffars in 2 Obligationen ber Vereinigten
| @taaten von Nordamevita i 500 Dolfarg (wie unter Biffer 5)
mit 6 Progent verzindlid).
13 141 ‘ 20 © — | an 100 Dollard von 2500 Doffars in 5 ‘Btmntnls Db[lga(mnm
| i ber Fort-Wayn and Chicago- -Gifenbabn in Norbamerita & 500
Tolfars (wie unter Biffer 5) mit 7 Progent verzinslid.
‘ NB. Aud) bei einem @old - Kours von 130 zur Beit der Aufs
ftellung Ddicfer Fajfion bleiben nod) mehr al8 4 Progent Binfen
vom Nominal - Werthe itbrig.
14 8§ ' — — | von 200 Thalern in 5 Stiid Kurbejjijdhen 40 Thaler «Loofen (wie
unter Biffer 5) bei 4 Progent dem Tilgungdplan zum Grunbe lies
genden Jinfen.

15 — ' —  — | von 90 Thalern bei biejiger Sparfaffe angelegt.
! NB. &ind fteuerfrei nad) §. 15 Fiffer 6 be8 Gefeged vom
| 18. Miry 1869.
16 1,15 — | von 50 Thalern bei der Sparfafie ju Gotha, laut Ginlagebud), mit
i 3 Progent verzinglid.
17 125 | =  — | Qeib-Rente der Preufiijhen Renten-Anfalt.
332 | 25 | — | Latus IL
322 | Latus 1.
655 } [ ‘ — | Summa.
N. N ben . - 1870.

Ghriftian Gutbad.

Auffdrift
Qn ben in biefer verjdyloffenen Fajfion fpesiell verzeidhncten Renten Betrdgen beyiehe idy

ein fteuerpflidhti jibrlidyes Gi von 655 Thalern 6 Sgrofden Lanbesribrung. — (Die
vop mir friiber eingereidite Renten « Fajjion exlifdt hierdburdy.)
Noben . . . . . . 1870

Chriftian Gutbad.

Bemertungen,

Bei der Fatirung von RKapital und Leib- Renten find dbie BVorfdriften in §§. 27 big 34
bed Gefeges vom 19. Mary 1869 und in ben §§. 12 bid 17 dber Ausfilhrungs - BVerordnung vom
19. November 1869 ju beadyten.
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Beilage D,

N. N. (Mame des Orted.)

Stenerrolle

filr den erften Theil der Orts: Quote

auf bie Jahre 1872, 1873 und 1874,

G4

Ewiger Bund
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Nummer Beyeidunng  Stener Repital
ded Dienft- Gin-
Tame Stanbdes, Dienfts :.T»R hm:m
fort- bes gl Penfions-|  von
I b verhiiltniffes 2. @in- | Grumd-
aufenbe | Daufes. tommen. | Renten.
1. 1 2. Friedrid) Weighaupt Quftia - Ymtmann 1000 —
— - . S
2. ‘ 4. | Bielm Friedridy Blau Amts - Altuar 600 —_
Ansfdupmitglicd  ber 50 —
i Epartaffe
3. 4 BWilhelmine Blau . Rentiere — —
4 6. HAuguft Forfter Penfionirter Regiftrator 320 —
i
5 17 Qubwig Rifner Penjionirter Amtsbiener| 40 —
6 18. | Jobanna Rébel Amts- Phyfitus- Witte 70 —
7 24. Wottlob Sdwary Nadytroddter 14 —
8. 26. Gbuard von Falfenftein Rittergutsbefiger — 345
9. 25. Marie Hempel lebig = —_

viger Bund

Summa be8 Steuer- Rapitals am
1. Januar 1872,
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in Thalern.

Gin. R

e P— Bemerfunngen
Rapital- | Betrag

Renten.

75 1075 Offene Faffionen Blatt 12 und 75 ber Alten.

: 650 Faffionen Bl 16 und 43 b, A.

240 240 Berfdyloffene Faffion iiber 240 Thaler 10 @ﬂbergtufd)m 6 Pfennige. Nr. 1 bes mqeuﬁmﬂeo
- 320 Faffion diber 320 Thaler 20 Silbergrofdhen. Bl 34 b. A.

12 12 Rill rﬂdﬁd)llld; ber Penfion gefeglid) fteuerfrei (§. 15 Jiffer 5 bed Gefeges vom 18. Méiry

1869.
Offene Faffion ber Rapital- Rente BL. 77 b. A.
— 70 Faffion BL 35 b. A. (nimlig 40 Thaler aus ber Penfions - Raffe fiir Witwen und Waifen
ber Mebdizinal - Perfonen und 30 Thaler al8 Phyjitus - Witmwe.)
- —_ @lt%rfm, weil er fiber 60 Jabre alt ift, nad) §. 15 glﬁer 4 bed Gefeges vom 18.
dr,

436 781 Faffionen BL. 13 d. A. und Nr. 2 des Bergeidyniffes..

50 50 Berfiegelte Faffion itber 50 Thaler 13 Silbergrofden 6 Pfennige lauf. Nr. 3 bed Bergeidniffes.
— |31 o

N.Nam . . . . . . . 1872
Grofiberyoglich Sidbfifdhed Medbnungsamt. (Steuer:Lofal:Rommiffion.)
N. N.
(Stegel.)

64*
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Beilage E.

N. N. Mame ded Ortesd.)

Abgangs- und Sugangs-Jiffe
Steucrrolle fiir den erften Iheil der Ortd-Quote
auf bag Halbjahr

vom 1. Juli 1872 bid 31. Dejember 1872,

Ewiger Bund
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RNunmer Bugang an
— — . Sefammts| —— o
| Begeidhynung i ' Gint
fortlau- abgan, Dienft: infommen
fenbe | bes Name T ém‘i i

ber Dienftoerhiltniffes 2c. | Penjions: |
Steuer- | Daufes. froee Gilnifl Rapital. Gin- | Orund-
volle. tommen. Renten.
1. 2. Friedrid) WeiBhaupt. Penfionicter Juftiz- 1075 720 —
Amtmann.
2. 4 Wilhelm Frievrid) Blau. Amts-Altuar, Hus-
{dufimitglied ber 650 - —
Sparlaffe.
3 4 Wilbelmine Blau. Rentiere. 240 — —
8 26, | @buard von 8 o 781 — 345
9. 25. Marie Pempel ledig. 50 — —
10. 2 Guftap Ridter. Quftiz - ¥mtmann, - 1000 —
Spartaffe-Aus- 50
fcuf Mitglied.
11, 21, | Griederide Haupt. Rentier-Witie. = — —
12 28. Rarl Stury. Daurermeifter. — - —
Summa Abgang 2796 —_ —
|

viger Bund




416

Steuer - Rapital.
Ginfommen
‘N" Gefammt - Bemerlungen
Rapitat. | Petee8
Renten, |in Thalern.
1% 795 Penfionirt am 15. April 1872,
Faffion iiber die Penfion BL. 19 b. A
Am 1. Mai 1872 geftorben.
= — Bat fid) nady N. N. gerenbdet.
346 691 Grneute verfiegelte Rapital-Renten-Faffion, lauf. Nr. 4 be8 BVerzeidyniffes.
66 66 Offene Faffion ilber I5 SL’I;II 18 Ggr 9 Pf. alé Bugang u
6 - blﬂ(;tngrm Beftand BL. 30 b. A.
— 1050 Angeftellt am 1. Eﬂcn 1870. ;}afﬁnn 8[ 2| b A
773667 | 360 pat hd; von N . bierber gewenbet. Berfiegelte Faffion iber 360 Thir. 27 Sgr. 6 Pf.
Nr. 5 b. Bery,
16 16 [aut offener Faffion diber 16 Thir. 21 Sgr. Bl 32 b. A.
— 2978 Summa Bugang.
3198 SteuersRapital von faufender Nr. 1 big 9 am 1. Januar 1872,
6176 Hieroon
2796 9bgang am 1. Juli 1872.
3380 Summa be$ Steuer-Rapital8 am 1. Juli 1872,
N. N. am 18. Quli 1872,
Grofberjoglid Sidfifches Nednungsamt.
(Steuer-Qolal-Rommiffion.)

viger Bund

(Siegel) (N. N)
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Brilage F.

N. N. Name ded Ortes.)

Stenervolle

fiir den II, Theil der Orta:Quoten im BVetrage von

Thir.
Thlre.

Syr.
Sqr.

Pi. erfte
PBi. weite

g Abtheilung

fiir das Jabr 18 . . .

Rady in ortiiblicher Wrife voransdgegangener
Befanntmadung hat gegenmértige Stenervolle
mifrend der gwoei Tage: ... ...
b J in Gemdfheit des8 §. 73 de8 Gefeyes
iib>r die alfgemeine Ginfommenfteucr vom 19,
Mary 1869 gur Cinjidyt aller Stenerpflidytigen
difentliy ausgelegen.

Der Gemeindevorjtand.

(Siegel.) N. N.

®egenwirtige Steuervolle ift nad) ortss
iiblidjer ojfentlider Befanntinadjung rodhrend
Ber: fiitf Bage: o ones s s e v
nad) Mafigabe ded §. 74 bed Gejefyed ubrr b:e
alfgemeine  Ginfommenjtener  vom 19, Miirg
1869 ordbnung8mdgig publijirt worden.

Der Gemeindevorftand.

(Siegel.) N. N,

65




'S
—
®

Rummer. Grundbefit
e Hofraithen.
% g Name 2| srige. Hrthtand. | Biefe. ®arten. | Sonftiger Grumdbefis.] Gefddft.
=@ =
& | & ® (Tar [OR | ar iR ] ar OB | ar | R | Ar. | [OR. | #aadnung
1. 13.4.[3tau v. Berg in Berlin] 2 | 1| 331120 117 20 | 301 16 | 410 Doly_ [Butsbejigerin
I N ) 20‘7*"'Iﬁft -
| i i
| Das Badhaus | - Kl
28. | [Rarl Habermaad B
b. }bunnd} Quutm[d)lhgcr
e [Sbefla Herrmann ||
d. | [Rax{ Roft i
e. | [Darie Thieme i f ! .
3a.| 6 Fritbricb ®odge 1, 1 2011 48] % 26 &, . t |Beinberghtandwirth
i i 3 10 ] in der Flur Hermjtedt | o
] | | [ [ Radtbader
b. {Qobanne Rrig | i V [ [tagd
4a. ittwe Jipfel 1 L 15 . 1 30 34 |Rrautlanb
|
i ! |
b. | lgmil Bipfel, Sohn i | [ | i [ Tageldhner
c | [Suftav_Jipfel, Sohn i | f [Dtaucrlehrling
5a. | [Rarl Rdhr 1] }. | FSl [
| ] _ i [ B B Sdneidermeifter
b. | [Fricberite Ribr, Frau § Debamme
Ga | 8 [Dlidel Gans | i | . Sdub meifter
b. | [Wilhelm Strehmer | i | | ejell
Ta. ‘ 9 Baul frajfau T 1 1640730 3,10 15 i A
| ! i [eanbmirth
| ! be
;‘ 7 | i ] "~ |Bier+ und Brannt
S I S D . o rein.Sdant
b | [Pauline Sdmidt i ] I
c | Sdyiegervater Karl | ] | [Hucs\iglcl -
| Stumpf | !
2. €. €. 0.
27, [Oie Gemeinbe | 3 O -
| 25 . 30
! Forenfen. | | ] I
28. arl Mai in Hermfted] ) 1} 1 |
| Naul Grid) in Gbftedt] | 1,20 | [Selogemerbe
29, | (im Yuslande) | ! i '
Gumme ber Jahredfteuer - Rapitalien
e ) ber & )

(Sieget,)

(@iegel.)
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Grite Abtheilung. 3mu:c Abtheilung. @ eteiftete 3ablung.
P ter f=, 4| Qabresterrag ber fhetrag der Steuer] | & &
emerfungen. Stener, | Steusr nad 3 ek na beiber 2(E|E|E
Bemerfung ot o Lmien aﬁ{;.“;'.,m o Semign | g i, |5 5] 5|2
Thalern. Thalern. 5|R|R|R
Tt | Sgr. | Pt Thic | egr | B | o feer| B |0 |5 [ S 12
Delonomie verpadytet fiir 6600 Thaler] 7040 [ — | | | | [
wobnt im_usland. B | T | | | |
" Wohnung: 150 Thaler. ] . i [ [ |
verpadhtet fiix 110 Ihalcr Toovon| 50 | 60 ||
60 Thaler auf i 1 | , |
urednenfind. Devlinterhaftun i ] | I |
aufranb ift vom Padyter ju beftreiten.| | | !
= 2200 | | i
Roft: 50 Thater. — | 300 | | | [ | |
Koft: 60 Thaler. — 1 ! 120 | | | | | | |
Qoft: 40 Tpaler,. | — " TG0 ] 7 [
Roft: 30 Thaler. — i 50 | [ | [
‘Gelbfﬁbmirﬂ;[dmfmng; Wohnung 15] 80 i i 20 | 1 } | [ ] I
Thaler; halt einen Tageldhner. i | I |
— | 80 ; | ‘ | [
oft: 30 Thaler. — I 45 | | ] | | i
—Jb—ﬁb‘muqung; iiber 60 Jabr alt, 15 | ! —
ermirbt unter 15 Thaler; Wohnuny | | ‘ l
10 Thaler. l, | | l ‘ '
— 1 | 60 | | T
— 30 | | [ [
jpum Theil vermiethet fiiv 10 Thaler. 20 — 1 | | | T
frlint(ich; 2 Todyter fiber 18 Jabre. - 60 | [ 1 |
= 2, | T i ]
he Frau ift didperi — 120 0 1 [ | | T 11
oft: 40 Thaler. - { 60 | | | | |
Belbitbemirtbidaftung; Wohnung: 25 245 ” ] g I T T |
Thaler; eine 'Ivd;ttr iiber IS Jabre;] — { 90 “ i | i | |
| Balt eitroei8 einen T | i | i | |
Jon 30 Ader Avtbland f. Nr. 16, — 60 | ] 7
[ T — “ 20 T ] R I |
! L . R
Roft: 30 Tpafer. — | 50 i T
ebft Ehefrau. - | — "TI 70 | I l T ‘v
! P [
1. 2. 2, 1.
(Pachtgeld fiiv Schantgeredytiame. — : 10 | b ! T
erpadytet fitr 150 Thaler. 150 i =T T T [
e bftbemirthidafiung. 10 ; S | [ T i
| ! | !
Pelbitbemirthidaftung. 1 ' 3 | 1
i [ ‘ Lo
und der Steuerfollertrage fur 1570 [10,200 8440
............ ey 1870,
. Grofiberjogl. 2 ‘ermlmgdumt. 65*
Sieget)
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Beilage 6.

N. N.

(Mame ded Orted.)

Bugangs -Tifte

ur

Steucrrolle fitr den LI Theil der Ortd-Quote 2 Abtheilung
fitr dag IL Halbjabr 18...

ifber bie nadytrtgliche Ginfdyiy

im Qaufe de8 I Dalbjohrs 18...

g bed Jahres-Gint
in bden Ort eingegogen ober burd) cinen neu

foldjer Perfomen, Toelde

begriindeten Grmerbsftand dafjelbft fteuerpflidhtig geroorben find.

Nad) ortsilblider Befanntmadjung Hat bdiefe
Qifte am . ...ound in ®emifs
beit de8 §. 73 bed Gefees itber die all i

Gegenmwirtige Bugangs-Lifte ift am
b. Q. nady Mafigabe bes §. 74 bes Gefeyesd ilber

Ginfommenfteuer vom 19. Mary 1869 zur Ein-
fidt alfer Steuerpfliditigen offentlid) audgelegen.

Der Gemeindevorftand.
(Slegel.) N. N

bie Gint f vom 19. Méry
1869 ordbnung8mafig publizirt roorben.
Der Gemeindevorftand,

(Siegel.) N. N.
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Nummer Sdyigung.
forte Gefdafts. Jabres- ’
faufenbe | pes Namen Bejeiguing. iy Bemerfungen,
ber Kapital
Gteuer. | Davfes. nad)
rolfe. Thalern.
6. c. 8. Gmil Blau. Gefell. 60 Roft 40 Thx.
30. a. 14. Rar( Kalfof. Zifdyler. 80 von N. N. fibergefiebelt.
b. Marie Biivgel. Magd. 50 Roft 30 Thir,
31. | 15 Otto Menge. Tageldhner. 60
32. 24. Morig Clle. bdedgleidyen. 65 am 1. Juni eingegogen.
Summe bes Jugangs fiiv das II. Halbjahr 315

N. N. am 8. Quii 18...

Unterfdriften bed Gemei ftandes unb ber Steuer

NN, NN,

(@emeinbefiegel.) N. N,
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Geleiftete
Qabresbetrag ber Bierteljahres-Betrag Bahlung.
Gteuer. b
3u Pfennigen & e 111 v,
euer
vom Thaler. Biertel» | Biertel:
jafr. jafr.
e | e | 9. e | e l 9.
|
| l
| - —|—
l [ ‘
i
|
‘i
|
| !
|
| [R—— I NN, S
| |
| |
| |
N NG cvenconssinns

Grofiberjoglih Sadbfifdes MNednungdamt,
(Stener:Lofal « Kommiffion.)
(Siegel.) N. N.







Beilage H.

N. N. (Rame des Ortes.)

Abgangs-fLifte

Steuerrolle fiiv den IL Iheil der Orté-Quote 2t Abtheilung
fiir dbag IL Halbjabr 18...

fiber ben Ubfall ber Grerbs:Rapital: und Steuer-Anfite .berjenigen Perfonen, relde

im Caufe bes erften Dalbjahres 18... den Ort verlaffen baben, ober ohue Pinter

laffung von Grben, welde dbas vom DBerjtorbenen betricbene Gejdyift ober Gemerbe
in bem Crte fortfegen, mit Tobe abgegangen find.

Dafy bie in gegenmwirtiger Abgangs-Qifte unter
Begriindung  ded Abgangs”’ angefiihrten Sady-
verhiltniffe wirflidy beftehen, wird andurd) be-
fdelnigt.

Der Gemeiudevorftand.
(Siegel.) N. N,

Bemer?. Aui dem Grunde der von dem Gemeindevorftanbe ju madjenden Angaben ift die
Qifte von vem Crtd. Steuereinnehmer anjufertigen und gu unterzeidnen. Dic betveffenden Abfille
find nady Nummer, Name, Steucr: Rapital und Jahres  Steucrbetrag genan aud der Steucrrolle
ausjugichen. Bei etwaigem Verzug bat dev Steuereinnehmer bdie Abgabe der fmghd)en ‘)}ongm
ober mwenn fein Abfall vorgefommen, bdie Ausfertigung eined falljdy bei bem ©
ftande in Grinnerung u bringen.

66

viger Bund
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Rummer | Sdtgung. Jahresbetrag ber
Seidkf Steuer
forts efddfts. & . "
laufenbe | bes Namen. Begeignung ;’m.m[ L Pfennigen
Der : apital vom Thaler.
Steuer- | Haufes. "“[d?
ol ’ Ehalemn, Thte. ] Sqr. P,
6.b. | 8 | Wilhelm Strehmer. | Gefett. 60 |
_ 1
15. b, 10. Griedrid) Feldmann. Maurergefell. 70
16. 10. Martin Helfer. Wunbarat. 150
17, . Gmft Gottlieb Ridyter.| Literavifde Gefdjsfte. 140 |
Gumme bed Abgangs filr bad II. Halbjahr 18... . . . . . . 420
AbfduE fiir dad II. Palbjahr 18..
Orts-Steuer-Kapital 1c. fiir bad I Palbjahr. . . . . . . . . 8440
lbgang tie vorftefend . . . .. ... ..o 420
bleiben . . . . . 8020 1
Bugang fitr bas II. Palbjabr, laut Jugangslifte . . . . . . . 315 |
Gumme be8 OrtsSteuer-Kapital8 und bes Steuer-Soll.Crtrages . ‘
filr bag IL $albjahr 18... . . . . . .. . .. .. 8335 i
Quartal:Termind Betrag der Stewer: . . . . . . . . . . . . — |
i
N Nat convasnannnnnss

Grofiberjoglidh Sadfifdes Mechnungdamt.
(@tener » LoPal - Rommiffion.)

(Siegel.) N. N.

viger Bund
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Begrindbung bes Abgangs

Bat ben Ort verlaffen.

im Donat Mai geftorben.

Bat fid) nady N. N. gemwenbet.

ift geftorben.’

HAufgeftellt
N. N. am 15. Quit 18..

(Unterjdyrift bed Ortd,Steuereinnehmers.)

66 *







Alphabetifdes Negiffer

au ben Gefetyen
iiber die Steuerverfaffung ded Grogherogthums,

iiber die allgemeine Einfommenitener
unt

su ber Berorbuung

gur Ausfiibrung dves Gefeped itber die allgemeine Cinfommeniteuer.




Erhlarung der Abkirjungen.
©t. B. bebeutet Gefey fiber die Steuerverfaffung,
G €., ®efey iber die aligemeine Gintommenftener,
A8,  Audflifrungs- Berordnung,

A
Abgaben, relde neben ben Clcuem innbeﬂehm Gt B. §. 3.
Ab dinbe filr Rell B - Mitgliever €. St. §. 73.
fiir Steuervertheiler €. St. §. 58.
Ab{dyigung {. Cinfdigung.
A6+ und Buginge, ju den Steuervellen II. Theils . St. §§. 79—861.
Ab- und Bugangsliften, jur Steuerrolle I. Theitd G. St. §. 51. A B. §§. 32—35.
sur Steuerrolfe II. Theils €. St. §. 84. U BV. §§. 90—92,
HAcceffiften, haben ftindige Remunerationen ju fativen A B. §. 5.
HAccibengien . Dienft- Emolumente.
Aerjte, deren Cinfommen gu {digen A B. §. 62.
Atadbemie Jena f. Univerfitdt.
Attien, deren Dividenden ju fativen €. St. §§. 26—30.
Attien - Inftitute, baben ihre jihrliden Reinertrige gu fatiren G. t. §. 33.
Tantiemen von benfelben find u fatiren A B. § 5
Attiv - KRapitale f. Sm[en
Allgemeine Gints f.
Almofen - Perzip , frei von Gi njtency St. B. §. 15.
Amts s Phyfiter und Amts . Chivurgen haben ihre Bejeldung gu fativen A V. §. 62,
Amtsfiegel, DBefiegelung bder Stewerrolfen und Ab» und Bugangs.Liften mit demjelben A V.
§§. 29. 33. 68. 90.
Qer[dliefung von Fafjionen mit dbemjelben €. St. §. 47.
Anbang 3u bem Sddtungsvergeidnifie A V. §. 51.
Anfdlag, offentlider, bei Auslegung der Schligungsliften A V. §. 75.
Anftalten, dfjentlidhe, deven Begrifj A B. §. 4.
Anwalte, deren Cinfommen zu jdagen A B. §. 62.
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Arbeiter, an weldem Orte folde in die Schigungslifte eingugeidhnen find A. B. §. 50,
beren Sdagung €. St. §. 70.
Eezﬁiel bes eint idti; Berhaltniffes derfelben im Orte €. St. §. 82,
bderen S| hajtpflidyt filx ifre Arbeiter €. St. §. 83.
Ardyiv - Gebiihren, au fatiren A B. §. 8.
Auditoren, Haben ftandbige Memunerationen au fativen, U B. §. 5.
Anfenthalt, wefentlider, A B. §. 50.
i fitr den € el ber Schigung nidyt su titrzen €. St. §§. 62. 66.
wegen bes & i bei ber Sdligung au titgen €. St. §§. 62. 66.
Ansfalfdein, jur Steuervolle 1. Theils A. B. §. 33.
3ur Steuervolle II. Theils A B. §. 90.
Audrnf, bei Auslegung der Schagungsliften U B. §. 75.
bei Publifation derfelben A. B. §. 81.

Anssiige, i ftlicge, deren Scyli gum II Theile €. St. §. 71. ¥ B. §. 72.
unter 50 Thiv. fleucrfrei, St. B. §. 15.
im i ber Gi ft St. B. §. 13.

HAusgiigler, beren Cingeidhnung in das Schigungs - Bereidnif A B. §. 49.

8.
Bahnhofswidter, in welden Fallen folde ju fativen faben ¥. B. §. 6.
Banten, gehoren u dert difentlidhen Anftalten A B. §. 4.
babm ifre labrlld;m mzmmt&gz 3u fatiren, & St. §. 33.

B f. int: und
Btgmbmﬁulnﬁt, frei von @}ruubﬂtun St. B. § 4.
beren Bevildjidytig bei ber Sdi . B. § 60.
Behorben {. Stenerbehirden.
Bemerfungd - Spalte der Scitungslif mad bdarin A B. §. 48.

Berg:, Saly- nnd Hiitten - Werle | Gewerbsauftalten.
Befjdwerdefithruug iber unridtige Einjdagung Anberer € St. §. 73. A B. §. 78.
Eefolmmg f. Dienfteinfommen.

Befolbungs- Tabelen ber Weiftli uud o i fefhrer, bei der Fatirung u Grunde gu legen
G St. §. 22.
bie barin iews Stilde bei Gi be8 Gteuer » Rapital8 zu Grunde

3u legen G. &t § 53:
Betrichsanfwinde j. Anfwdnde.

Bﬁmbo « Rapital, deffen Berildjidti bei ber Einfdyd C. St. §§. 62. 66.
irfgansdiiffe, Wahl der Rel ions - Rommifjion € St. § 73. A B. §. 79.
ﬂtgir!e-”" , beren ® bei S affen €. ©t. §. 85,
Au Steuerns i berufen €. St. §. 55.

Bnbtnﬂmm, weldje feiner Benugung fihig find, frei von Grundfteuer St. B. §. 4.
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Bobenrente |. Ginfommen aus Gruud nnd Boben.
Py en | . G M "

f. i
Budfiijrung j. Netunden.
Bunbestaffen, Tienjteinfommen, Wartegelder und Penfionen aud denfelben St. V. §. 4.
Bilrean « und Dienft- Aufwiinde, Geldbegilge bierfiir find nidt feverpflihtig G. St. §. 25.

beren Pemeffung in cingelnen Fallen von bem EStaats - Minifterium feftauftellen A. B. §. 9.
Bilrgermeifter, fiirt den Borjig im Steuervertheiler- Berein . V. §. 42.

sum Steuervertheiler berufen . St. §. 55.
Bitrgermeifter - Stellvertreter, eventuell jum Steuervertheller berufen G St. §. 55.

fithrt eventuell den LVorfig im Stenervertheiler - Berein A V. §. 42.

G.
Ghanffeegeld - Erheber, in welden Fillen folde au fatiren haben UA. V. §. 6.
Ghaufiee - Biirter, desgl. A. V. §. 6.
Bergleidie aud) die Cineinungen unter K.

D.
Depofiten s Geblifren, nidt fteuerpflidtiy €. St. §. 25.
Didten, nidt ftenerpiliditig, G. St. § 25.
Diener . Privat:Diener.
Dienftanwirter bei Poft- und Telegraphen - Behorden, baben Tagegelber gu fatiren U V. §. 5.
Dienftboten |. Privat: Diener.
Dienfteintommen ber bisher ftenerjreien Geiftlidhen und Sdullehrer St. B. §. 18,
ber im Uusdland ftationirten dieffeitigen mwo foldes zu fativen G. &t. §. 20.
von einem fremben €taate cder Hofe und von ciner ausldndijhen Gemeinbe, Stiftung ober
difentlidhen Anftalt St. B. §. 4.
toad 3u demjelben ju vednen ift, A BV. §. 5.
weldes nidt fteuerpflichtiy ift, € St. §. 25.
Dienft- Gmolnmente, wicderfehrende (Hccidengien), aus dritter Hand, find gleidhfalls u fativen

G St §. 24.
wic jolde gu fatiren find, C. St. § 23. A B. §. S.
Dienft-, Gehalts-, BWartegelder: und Penfions : Gint ; bie i bieriiber €. St. §. 22.

Folgen der unterfajfenen Fativung bdeffelben €. St. §§. 36. 39.
mit feinen Jahredbetrigen gur Stewerrolfe I Theild einguftelien €. St. §. 52.

unter(icgt der allgemei bireften i St. 8. §. 13,
weldhed aus ciner Bunbdedlaffe beyogen wird St. V. §. 4.
Dienftherren, deren Haftpflidt fiir die Gi ihrer Privatdi G. St. §. 83.

Dienftl@ndercicn, das Gintommen aus denfelber mit ju fativen und zu berednen E. St. §§. 22. 53.
°A B.§ 7.
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Dienftpf i. Bitrean « Auf
Di bas aug benfelben mit gu fativen unb gu beredynen G. St. §§. 22. 53.
Dividenden . Binfen.
@.
Gidlidje Deftdrtung bei Retlamation €. St. §. 7 % B § 83.

Ginfommen aus v:rmuhmm Quellen, bdeffen Beigiehung gur Bufteummg G &t. §. 13
Gintommen, weldes durd) Cinfddgung ju ermitteln ift, €. St. §. 6.
weldes zu fatiren ift €. St. §. 5.
@infommenitener, allgemeine divelte St. B. §§. 13—17.
Befreiungen von berfelben St. B. §. 15.
i. aud) Gtenerbefreinugen.
weldes Einfommen von berfelben betroffen wird, St. QS g 13.
fiebe iibrigens: Einfdd , Gteuner und f
i i bieriiber G. St. §§. 60 61.
Beavjfidytigung bed Berfahrens ierbei durd) die Nedynungddmter €. St. §§. 72—74. H. B.
§3. 76. 77.
ber Ausjilge €. St. §. 71. A B. § 72.
ber Doben. und Gebiude-Rente E St. §§. 62—65. «. V. §§. 56—61.
ber eingelnen Urten bed Ginfommens €. St. §§. 62—71. ¥. B. §§. 56—73.
ber Privatdiener, Gebiilfen ober Urbeiter €. St. §. 70. #. B. § 71.
bes Cintommens aud Gerverbe und Crwerd iiberhaupt G St. §§. 66—70. A. B. §3. 62—71.
be# Feldgewerbes €. Si. §. 67. A B. §. 70
bes Grundeinfommens G. @k 8§ 62 65. ﬁ B. §§. 56—61.
bes Padytgemerbed aus daftlidy G ©t. §. 68. . B. §8. 67. 69.
bes P bed aud nidyt Kuuuwu fdaftliden Padyt G. &t §. 66.
Qeitung be8 Berfahrens Bierbei durd) bie Rednungdimter €. St. §. 54. A B. §. 45.
nadytedglide fir bas 1L Halbjabr G St. §. 80,
Mellamationen gegen diefelbe |. Retlamationen.
unvidytige Hnbderer, filhrung bieritber j. Befdhwerd
Gingelridter |. Juftizbehirben.
Gifenbabnen, grundfteuerpflidtiy St. B. §. 4.
Gifenbabu: Fahrbeamte, fonnen bei Fatirung ihrer Dienfibeslige ein Dritttheil al8 Reifeaufrand
abredynen A. B. §. 9.
Gifenbahn-Gefelfdaften, frei von direfter Ginfommenfteuer St. B. §. 15.
geboren 3u den dffentliden Anftalten ¥. B. §. 4.
Gifenbahuwdrter, in welden Fillen folde gu fatiren Haben A. B. §. 6.
Gntfiegelung von Fajfionen {. Faffionen.
Grben, deren Dajtpilidyt fiir Strafe und Nadit bel bi ieh) Bres
. &t §. 39.

67
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@rben, deren Vorfabung jur Entjiegelung einer Faffion €. St. §. 46.
Grbsinfen und fonjtige grund idje Gefdlle find bei Sdhigung ded8 Grundeinfommens aufer Be-
viidjidtigung 3u lafjen A V. §. 60.
unter(iegen der Ginfommenijteuer St. BV. §. 13.
Grbginfen, Giilten, Behnten, Lehnwaare, deren Fatirung €. St. §. 26.
Grbgins-Fritdyte, deven Berednung G. St. §. 33.
Grlaffe bei der Ginfommenjteuer €. St. §§. 14. 85.
Grjich i bag Gint au# denfelben ju [digen Y. B. §. 63.

3.

Fabrifen . Gewerbanitalten.
Familiend weldie Famifienglieber bei defjen Scigung u beriidfidtigen € St. §. 60.
Saffionen, beglaubigte Verzeidniffe Hicrvon gu fertigen A. B. §. 27.

beren Cntficgelung &. St. §. 46.

beren Form und Jubalt C. St. §§. 19—34.

beren Miidgabe begiiglig Vernidtung €. St. §. 41.

beren Wiederverfd)(uf mit bem Amtsjicgel C. St. §. 47.

ber im Yuslande Wobnenden, wo jolde cingurciden C. St. §. 20,

Folgen der unterfajfenen Abmeldung obev Veridtigung derfelben €. St. §. 35.

Solgen ber unterfafjenen Ginveidung berfelben, €. &t. §. 36.

Friften fiiv deven Cinrcidung C. Et. §. 16,

gelten filr ftillidreigend evnenert G St. §. 17.

in weldjen Fillen cine crneucrte Fajjion ald Nadjtrag gu der friiberen anjufehen ift A. B. §. 20.

iiber Accidengion C. St. §§. 23. 24.

itber Dienjteinfommen, Gchalte, Wartegelder und Renjionen €. St. § 22. A B. §. 5.

iiber Grbginjen €. St. §. 26.

iiber grumdherrlide Gejille G. St. §§. 21 und 26.

iiber Rapital: und Qeib-Nenten G St. §§. 27. 32.

wa8 nad) beren Ginveidung von ben Nedynungdimtern gu gefdeben hat A. B. §§. 19—21.

weldye Dienjteinfommen-Begiige in diefelben nidt mit aujgunehmen find C. St. § 25.

wer 3u deven Cinreidjung verpjlidytet ijt €. St. §§. 15, 18,
Fatirnng der Jiujen, Tividenden ober Remten gu 4%, geniigt €. St. §§. 30. 34.

unter welden BVeraugjepungen jolde nad) Ablauf dev Frift exfolgen fann A. B. §. 17.

Lerpflidtung des Nugnicfers hievgu A V. §. 12,

Wirtungen der Nad)holung berjeben € St.
Felbgefdyworenc, 3 eucrvertheilernt berujen G.

. §e 55,

Feldgewerbe, Begrijj und Sdhigung dejfelben €. St. §. 67.
Feuermdnner {. Gifenbahn- Fahrbeamte,

Forenfen, in Anhange um Sdayungsdverzeidnifje anfzujiihren A. B. §. 51,
Frembde, i weldyen Fallen ftencrpjlihtig St. B. §. 4.
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&rift, fiir Abgabe ber Ab» und Bugangs-Liften jur Steuerrolle I. Theil8 an die Steuer-Einnehmer
A B. § 4.
filr Abgabe ber Schdgungsliften IT. Theild an bie Gemeinbevorftiinde jur Publitation . B. §. 81.
filr Abgabe der Steuerrollen I. Thei(8 an die Steuer.Ginnehiner A. B. §. 30.
fiir Abgabe ber Steuervolfen 1I. Theild an die Steuer.Ginnehmer A, B. §. 88,
fiir Aufjtellung ber u.,d;aeungﬁ[lﬂm oA, 2} §. 53.
file ber gverzeidniffe € St. §. 54. A B. §8. 46. 52.
fiic ber Sdyéi iften gur B b G St § 3.
fiir Ginreidung von Fafjionen €. St. §. 16.
fiie Qm[mbung ber Ub- und Bugangd: Liften jur Steuerrolfe I. Theils A. B. §. 33.
fiie g der Ab~ und Bugangs-Lifte jur Steuerrolle 1I. Theild Y. B. §§. 90. 91.
fiie membung ber Steuervolfen 1. Theild A. B. §. 29.
filr @injenbung bder Stewerroffen 11 Theils A. B. §. 88,
filr inwenbung von Reflamationen €. €t. §. 74
filv Fortftellung von RNetlamationen €. &St. §. 76.
fiir Rildgabe der Ab- und Bugangd.Lijte zur Steuerrofle . Theild an bie RedhnungsRevifion

A B. § 35.
fur ﬂhufjabc ber Steuervolfen I Tlmle an bdic mcd)nungé Revifion A B. §. 31.
Fruditzing - Ab ife, dur Bei von Naturalienfliiden ju Grunbde

3u Itgcn (Z. @l. §. 53.

6.
@cbdude, Aufmand fiir beren Unterhaltung bei der Sdigung ju Hirgen €. St. §. 65. A. B. §. 59.
deren Sdyigung im Allgemeinen €. St. §§. 63. 64. . B. §. 58.
beren ©dyigung, wennt foldje mur einige Beit im Jahre bewohnt werben A B. §. 38,
vermicthete, deren Sdagung €. St. §. 65,
Grfangmtnmnnn baben bic mit ber Stelle verbundenen Wirthidjaftsertrage au fativen A. B. §.7.
Geh . Dienfteint
Qtl;ﬂlfm {. Gewerbsgehiifen.
Geiftlide und Lehrer, deren jeither ftenerfreied Tienfteinfommen St. B. §. 18.
haben Tienjt - Gmolumente aud britter Hand gleidfalid ju fativen €. St. §. 24.
Haben bic durd) beftatigte f 98-Tabellen veranjd)l Petrige u fatiren €. SL. §. 22.
tonnen die TWahl ju Steucrvertheilern ablehuen . St. §. 58.
Gemeinderath, deffen Vorfdldge fiir die Wahl von Stenervertheilern E. St. §. 56.
fann iiber vovliegende MNetlamationen gutaditlid) gehort werden A. B. §. 79.
Gemeindevorftande, deven Gutadyten bei Stenererlafjen G St §. 85,
deren Vevantwortlidyleit bei Aufjtellung ded Verjeidynifjed der Steuerpilicitigen €. St. §. 54,
A€ B. §. 52,
beren Lorfdylige yur Wahl von Steuervertheifern . St. §. 56.
Baben da8 Berjeidhnif der Abjujdhiyenden aujjuftellen €. St. § 54. A B. §. 46.
67*
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Gemei: f baben die Sdhip! if und bie 3 gangs(i bierau Bffentli) auszntegen
G et §§ 73.74. 9. B. §§ 74. 75. 81.
haben Halbjd bie i fiber bie Fati in @i 3u bringen ¥.8.§. 1.

baben nadtriglid) fitr dbas II. Dalbjabr Shagungsliften aufzuftellen . St. §. 80.
Geometer, beren Gintommen u jdhigen A B. §. 62.
Geridjtebehirde f. Juftizbehdrde.
Gefammt - Stener - Rapital ded Landes E. St. §. 4.

(c] Minifter» Ref und G ft8trd frei von perfdnlidger divetter Stener St. B. §. 5.
efdaftdantheile, bei Borjduf- ober Konfum: Schmn gu fatiren i( B. §. 14,
Gefdyifts - Lotal ju den Berh ber % B § 4.
Qm‘;«fu «Materialien f. Bttmblnuiwuu!t
dgung ber au b drigen Gebtiude . B. §. 58.

welde Anftalten dbagu 3u 3dflen find ¥. B. §. 63.
welde von Fremben im @roﬁ!}cuogl(}umc betrieben werben, fteuerpfliditia St. B. §. 4.

weldje von g b be8 rofheryogth betriebent roerbem, feuerfrei
St. B. § 4
Gewerbsgehitlfen, ber Wed)fel bded cinl flidytig dltniffed Dderfelben im Orte
G &t §. 52,
beren Gingeidy in bie Sdigungsliften A. B. §. 50.
beren Sdyigung €. St. §. 70,
bie tpfliht der Arbei filr biefelben €. St. §. 83.

@ewerbsftener fremder Gerwerbss und Hanbelds Leute St. B. §. 4.
Gouvernanten |. Privat: Diener.
Gratifitationen, nidt flindige find nidyt gu fatiren € St §. 25.
®rofdjen und Pfennige, iiberichiefende, find beim Uusmwerfen ber Jnbividual » Steuers Rapitale
L. Theils unberiidiidtigt au laffen A B. §. 26.
Grofihergog und die Mitglicber der Grofihersoglichen Familie St. V. §. 5.
&mnbb:ﬁﬁ, Angabe beffelben in ben Sdhigungdverzeidnifien € St. §. 54. ¥ B. §. 48.
gr freier, in ben Sdi idniffen nidyt mit aufpuflh o 8. § 48.
] idje Gefdlle, i ierliber €. St. §§. 21. 25.
Folgen ber Steuerhinterzichung E. St. §. 36.
f. aud) Erbainfen.
@rundfige filr die Ginfddigung €. St. §§. 60—71. A B. §§. 54—73.
Grundftenern St. B. §§. 1. 4. T—11,
Befreiungen davon St. B. §. 4.
beren Hnlegung &St. B. §. 8.
deren tiinftige Yuflegung St. B. §§. 10. 11,
Grunditiide, verpaditete, beren Sdigung €. St. §. 65.
weldje von einem anbern Orte aus bewivthidaftet werben G St. §. 64.
Grund und Bodew, Einfommen baraus St. B. §. 13.
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@ennd und Boden, Schigung ded Einfommens daraus €. St. §§. 62. 64. #. B. §§. 56—61.
Blafen von Sculden, Steuern unb anbdern Bffentliden Abgaben find bei ber Schhgung aufer
Betradit pu laffen A. B. §. 59.
Gilten . Erbginfen.

9.
Paftpfliht ber Dienfts und Arbeitd - Herven rildjidhtlid) der Steuern threr Privat - Diener, Gewerbss
gebil(fen und anderer Urbeiter €. St. §. 83.
Halbjabr, Anffieliung der Ub- und BugangsLiften L Theils filr daffelbe @ St. §. 51. ¥ B. §.32.
Auffteliung dber Ab. und Juginge 1. Theild . St. §. 80. . V. §§. 90. 91.
.ﬁanhdﬂ- biten | @

$ f. Betrichsaufwii
Hansfr und $ ddyter, in ber Bemer ip ber igungsveraeidyniffe mit aufaufiijren
oA . § 48.
weldje fe(bftjtindigen Grwerb faben, in dbie Sdigungslifte eingueidnen A. B. §. 49.
wie foldje bei ber Sdyigung gu berildjidytigen €. St. §. 60.
Hanslehrer |. Privat - Diener.
Hausfohue, deren Schigung Y. B. §. 64,
Hebammen, beren Gintommen ju {digen A B. §. 62,
$eil- oder Straf-Auftalten, beren Bermalter haben bdie mit ihren Stellen verbundenen Wirths
fdaftsertrige au fatien A B. §. 7.
Hirten mud Sdifer, in welden Fillen folde gu fativen Haben A. B. §. 6.
Hofbedienung nidt ju fativen € St. §. 25.
$HolzDep , nidgt L beren dnung €. St. §. 53.

3.
b, fame, beren Sdigung A. B. §. 60.
3‘a§rtl Nenn-(!mng: bei ber {mmmg grundberrlider Gefille einguftellen G. St. §. 52.
Jubdirelte Stenern St. B. §§. 2. 4. 5. 12,
Jubividual - Stener - Rapitale 1. Theild €. St. §. 51.
I. Theil8, iiberjdicfende Grojden und Pfennige find unberiidfiditigt au laffen A. B. §. 26.
II. Theil8, deren Grmittelung €. St. §§. 54. 60.
IL Theild, beren Hobe ift niemals nad) ber Grife der Ortd Quote gu bemeffen . B. §. 55.
II. Theild, DBertheilung der betveffenden Orts - Quoten - Betrtige auf diefelben €. St. §. 78.
9. B. §S. 84. 85.
Juquifitorifdhes Eindringen in bdie 8 - unb Rredit. Berhiltniffe ber igenben Bat

3u unterbleiben €. St. §. 61.
QuftizeBeamte, deven Berpflidtung gur Fatirung von Gebilhren €. St. §. 24.
Quftig-Behrden, deren Fativungs,Pflidt in Konturs . Fillen €. St. §. 18,
beren Gutadjten bei Steuererfaffen €. St. §. 85.
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Quitiz - Behorden, beren Berpflidhtung jur Borlegung von Atten und Mittheilung alfer durd)
Sdudtiagen, - Pfanb: unb Privilegien Beftellung, Nadylafi- Regulivung, Bormunbfdaften
u. f. . 3u ihrer Qenntnif fommenden MNotizen €. St. §. 44. U B. §. 2.

s,

Radugititen . St. §§. 14. 86,
Rapitals und Leib-Renten . Binfen.
Raffen, fimmtlide Staatd:, Pof», Gemeinbes, Rirdhens, Stiftungs . Kaffen und die Raffen sffent:
(idjer Unftalten Baben BHalbjdhrlid) bie vorgetommenen Berinberungen von Dienftbesiigen
ben Redynungstimtern angugeigen A. B. §. 3.
Ratafter - Gebithren zu fativen A B. §. 8.
Ranfmanud-Diener f. Privat-Diener.
Rantionen, deren Jind. Renten u fativen €. St. §. 28.
Rirdien nud deren Grunbbefis frei von bivelter Cinfommenfteuer St. V. §. 15
frei von Grunbdfteuer St. B. §. 4.
Reidergelder . Montur - Gelder.
Rollettur - Gebiihren, deren Fatirung A. B. §. 8.
nur mit 3 bed durdyfdnittligen Betvags gu fatiren A B. §. 9.
RKommandit- Gefeldaften, der Abwurf von Antheilen an benfelben zu fativen A. B. §. 13,
Rommiffare fiir AblGfungs: und Grundftiids - Bufammenlegungsd - Sadjen, beren Einfommen ju
fdagen A V. § 62
Kommunal - Diener, deren Dienft- Cmolumente aus britter Hand ju fativen €. St. §. 24.
Rontnrs - Geridt, deffen Fativungsd - Pflidt €. St. §. 16.
Rof!tn, Lerurtheilung st Retlamanten in dicjelben E. St. §. 76.
pflegungs - Anjt , bag Gi aué denjelben gu fdhdgen A. B. §. 63.
anngu(, frei vont Grund - unb Ginfommen - Stener St. V. §§. 4. 5
Surd Werth, bei Fativung von Werthépapicren nidyt gu Grunde gu fegen E. St. §. 29.

L.
Landwirthjdaftlie Nebengewerbe, 3. B. Brennercien, Brauereien, Maflung, Mildrirthidaft,
wie folde bei ber Sdhdgung gu beriidjidtigen €. St. §§. 62. 66.

Landwirthidaftlie Radtungen G St. §. 68. A V. §§. 67. 69.
Lefhnmwaare . Erbginfen.
Lefree, difentlide, . Geiftlide.
Lebrlinge, veven Shigung A B. §. 65.
Leib - Menten, deren Veranjdilagung C. St. §. 53.

Folgen unterlafjencr Fativung derfelben E. St. §§. 36. 39.

find gu fatiren G St. §§. 27. 32

Leiftungsfifhigleit , die Rerant ber alfgemei bdireften Gi nad) beren Bers
piltnifie St. B, §. 14.




Sof: -Gilrer i. Gifenbal b
Lotteries Anleifen, bmn 3meabmur1 3u fatiren @ St. §§. 28. 29. 30.

Mm.

Mannfatturen {. Gewerbsanitalten.

Marltplite, frei von Grundftener St. B. §. 4.

Marttpreife, bei Beredinung von Naturalien »Stiiden gu Grunde gu fegen €. St. §. 53.

Maffepfleger, beren Fatirungs - Pilidht C. St. §. 18.

Majtung f. landwirthidaftlide Nebengewerbe.

Miethbetrige in der Bemerfungsfpalte der Schiyungslifte aufzufiihren A B. §. 48.

Micthpreife, bei Shigung der Gebiude-Rente yu Grundbe gu legen € St. §. 63. A B. §. 57.
wenn folde nidt 3u ermitteln find A B. § 58.

Micthging, Abzug von demjelben fiir Unterhaltungfaufrand €. St. §. 65. . B. §. 59.
vertritt die wthe ber ?lb]d)nqungﬂrununc G. St. §. 65.

Mi i idaft i. landwi daftlid b

Milbe Etifmngm i. Stiftungen.

Minifter - Refidenten j. Gefaudte.

Mouturs und Klcider- Gelder, nidyt ju fatiren E St. §. 25.

N.
RNadlaf- Regnlirung j. Juftiz - Behivrbe.
RNadjridytsblatt, Berdifentlidung davin A. V. §. 75.
92ad;[mxun, G. St. §5. 36. 38. 39. A B. §. 47.
ien, veranjdiagte, mit ben dlag8betrigen zu fatiren € St. §. 22,
RNaturalicn: Stitfe, deren Bevednung und Cinflellung fiix 1670 und 1671 €. &t. §. 68.
beven Beredynung 3u, Gelde . St. §. 53. A B. §. 21.
jiir jede Finang- Periode neu gu beredinen € St. § 53. A B. §. 21,
Nieftbraud)dberedtigte, deven Fativungs . Pilift €. St. §. 18. A B. §. 12
Nominal - Werth von Werthdpapieren, bei Fatirung bder Find: oder Dividenden - Grtviige hievoon
3w Grunde 3u fegen G. St. §. 29.
Norddeutider Bund . B i

]
Nusnicier i Ni PR
et . (i q

.
Dber - Appellationd - Geridit in Jena, bad Perfonal bejfelben St. B. §. 15
Oberaufiidyt, alfgemeine, iiber die Bewirthidaftung von Grunbdjtiidern, deren Shigung €. St. §. 67.
Ocffentlide Anjtalten j. Anftalten.
Ordnungéftrafen fiir Gemeindbevorjtinde A. B. §§. 16. 74.
fiiv Nedynungdimter A. V. §§. 36. 88.
6.

fiir Steucreinnefmer A. B. §.
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Ordnungsfirafen fiir Steuervertheifer U. B. §. 53.
DOrts - Stener - Rapitale nud Orts-Quoten E. St. §§. 4—12.
Orts-Stener-Ouoten, Begriff berfelben E. St. §. 9.
Gintommen au8 verjdjiedenen Theilen berfefben €. St. §. 13
1. Theils, Aufbringung derfelben C. St. §§. 16—53.
1. Theild, Auffteliung der Steuerrolfen und Ab- und Jugangsd.Liften dogu €. St. §. 51.
11. Theil8, Wb- undb Bugdnge au derfelben €. St. §§. 79—81.
II. Theil8, beren Aufbringung €. St. §§. 54—84.
II. Theil8, deren Grhshung €. St. §. 1.
I Theils, deren Herabfegung € St. §. 12
1L Theils, Bertheilung bderfelben auf bdie Jndividual » Steuer - Rapitale E. St. §. 78,

9. B. §§. 84. 85.
Drts« innehuer §. S
Orta i.
Ortdwediel von Steuerpflidhtigen im 1. Halbjahr . Stenerpflidtige.
».
) aus (andioi ftlihen P beffen Shligung . St. §. 68. . B. §8.67. 69

PBadytpreife, welde al8 ort8iibli) angufefen find A. B. §. 57.
Padtfumme, bei Schigung ded Padytermwerbs zu tiirgen E. St. §. 66.
vertritt bie Stelle ber AbjGagungsfumme G St. §. 65. A B. §. 57.
Padjtungen von Brauereien, Gaft, Sdhant - Wirthfhaften und Gdrten aur Pandeldglivinerel,
dgung bes Gi aus b G. &t. §. 66,

Radt Babin . Tahrh

i
$nffw Rnwtdt Binfen bannn bei ber Fatinmg nidyt zu tirgen €. St. §. 33.

Penf , bes baraus A. B. §. 63.
Penf , aus brm fabemifdjen Witwen » und Waifert « Fistusd und mm der Witwenlafle bes

Ober - Appellations - Gevidyts, fteuerfrei St. B. §. 15.
aud Privat- Qaffen A. B. §. 73.
Begug mebrever, beven jebe eingelne unter 50 Thaler betrdgt A. V. §. 11.
unter 50 Thaler fteuerfrei St. B. §. 15.
{. iibrigend: Dienfteintommen.
Penfions -, Witwen. uud BWaifentaffe - Beitrige fonnen bei der Faffion in Abzug gebradit wers
ben €. St. §. 25.

Perfonen, Cingeidnung derfelben ur Stenerrolfe 1. Theil8 A. B. §. 25.
Cingeidhnung derfelben jur Steuerrolle II. Theil8 A. B. §§. 47—51.
welde jeitweis im Auslande arbeiten, beren Schigung A. B. §. 66.

Pfandbbeftellung f. Juitiz - Behirbe.

Pfarreien, deren Grundbejiy frei von Grunbdftener St. V. §. 4.
frei von birefter Eintommenftener St. B. §. 15,
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Pleuniggahl, deren Ausdmerfung €. St. §. 78. A. V. §§. 85. 87.
Poft+ und Telegraphen - Behorden, beren Ajjiftenten 2c. haben Iagcgdber 3u fativen 9. B. §. 5.
Prattitanten, Haben flunbxgt Remunerationen ju fativen . BV. §.
Pramien der Or , midt nut 3u fatiren A QS §
PBrivat- Diener, beren Sdhigung C. St. § 7 A B.§ 7
Steuerhaftpflidht der Dienftherven fiir bieftlbm G. &t. §A 83.
wenn folde bad einfommenftenermifige BVerhiltnif im Orte wedieln C. St. §. 82.
wenu folde mit ihrer Perrfdajt den Ort nur jeitweid verlaffen A. V. §. 92.
$nba( Lebrer, deren Ginfommen ju fdigen ¥. B. §. 62.
Beff f. Juitis - Behi
ﬁubhlamn ber Sddgungsliften C. St. § 74. A V. § S1.

Quoten . Orts - Quoten.
n.
Real - Gewerbsh igungen, deven Sdhégung A. V. §. 68.
Redunngdimter, Anjorderung von Steuerhintersiehungs:Strafen durdy diefelben €. St. §. 48.
Hufftelfung der Steuerrollen unb der Ab- und BugangdLiften I. Theild durd) diejelben E. St.
§. 51 A B. §§. 2228
Hufftelfung der Steuerrollen und ber Jugangs - Liften II. Theild G St. §. 78. 4. B.
§§. 84—88. 90,
ausfiihrende Behirden €. St. §. 2.
Peamte derfelben lonnen nidjt Steuervertheifer fein E. St. §. 58.

der i tiide dburd) diefelben €. St. §. 53. A. B. §. 21.
beren Grmédtigung jur SBumd;tung eingereiditer Faffionen G. St. §. 41. A B. §. 37.
beven Obfiegenbeiten bei & von Faffi C. &t. §. 46.

beren Obliegenfeiten rildfidtlid eingereiditer Fafjionen A. B. §§. 19—21.

beren Berpflidhtung bei bem Berbadyte einer Steuerhinterziehung €. St. §. 43. 44.

Baben dad Refultat einer Fafjionss Gnmcgdung an;u;ugcu C. St. §. 47.

Baben bdie P von @ ftilden i verfdi Fluren gu vertheilen €. St. §. 65.

Haben bie Mellamations. Rommiffion ju berufen und bderen Witglieder u verpfliditen €. St.
§. 73. % B. §§. 78. 79.

haben die Sdhagungdarbeiten au leiten unbd zu beauffidtigen €. St. §§. 54. 72—74. A. B.

§§. 45. 76. 77,
baben bie Steuervertheiler gu verpfliten € St. §. 59.
Baben bie 3abl ber theiler gu befti unb unter den Borge(d) audjuréiblen

G St §. 56. ¥ B. §. 40.

Baben fiumige Steerpfliditige an bie Faffions - Einreiding ju evinnern A. B. §. 25.

Baben Steuevvertheiler aus ben Pflidytigen bes 1. Theifs ber Ortd-Quote guzuwihlen G St.
§. 56. ¥. B. §. 40,

Baben ilber g bes iler-¥mted gu entjdeidben G. St. §. 58.
68
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Redy & Haben feglide Ginfdd felbftthatig gu beridytigen €. St. §. 72.
Baben zu i welde bgefdroorne Si ifer fein folfen G. €t. §. 55.
Redinungsdgebithren find ju fativen A. B. § 8.
Rednungs-Revifion, Priifung der Steuevrollen und ber Ab- und Bugangs: Liften 1. Theils . B,
§§. 30. 34.
Priifung ber Steuerrolfen unbd der Ab: undb Jugangs.Liften II. Theils . B. §§. 68, 90, 91,
Rednungstafeln- . B. §. 85.
Reinfdjriften der Stenervolfen und A6~ und Bugangs-Liften I. Theils A B. §§. 29. 33.
der Steuerrolfen II. Theils A B. §. S8.
Reifetoften, nidt ju fativen C. St. §. 25.
Retlamationen, deren 3 G Gt. §. 76. %. B. §. 62,
gegen bdie eigene Ginjddgung G St. §. 74.
verfpdtete, unbeadytet ju laffen G. &t. §. 77, U B. §. 83,
Rell iong - & iff beren Rei ddigung G. St. §. 73.
beren Berpflidhtung A. B. §. 79.
beren Wah( fiir 1870 und 1671 €. &t. §. 88.
beren Jufammenfegung und Wah( C. St. §. 73. A V. §. 79.
entidjeidet iiber Befdymerden itber unriditige Cinjdyigung Anderer C.
entjdyeidet iiber Reflamationen gegen die eigene Sdhagung €. St. §.
Mitglieder derfelben fonnen nidt Steuervertheiler fein €. St. §. 58.
Remunerationen, ftindige, deren Begriff A. B. §. 5.
find u fativen €. St. §.23. ¥ B. §. 5.
und Tantiemen tonnen eventuell nad) erfolgter Feftftellung fativt werben A.B. § 16.
Robertrag f. Wirt§idafts N

®

t § 73 A B, § 0.

-
-

@.
Sdydfer |. Hirten,
Sdafiner . Cifeubahn-Fahrbeamte.
Sdyager . Steucrvertheiler.
Cdigung {. Cinfdigung.
di fiften, beren Susl Jur Befdwerdefiiprung € St. §. 73. U B. §§. 4. 5.
berent Publifation, €. St. § 74. A B. §. 1.
Sdigungéf jebes Gteuerpflichti folf mit 5 Thalevn theilbar fein, €. St. §.60. A. B. §.61.

niedriger, af8 mit 15 Thalern cinguftellen €. St. §§. 64. 69. A B. §. 67.
Sdreib-Materialicn {. Biireaun - Aufwande,
Sdulden, bleiben bei Schigung bed Grundeinfommens auger Betradyt A V. §. 59.
Sduldtiagen {. Juftize Behorben.
Sdjulen, deren & iy frei von Grundf St. B. §. 4.

frei von birefter Gintommenfteuer St. V. §. 15.
Sdiiler, auf Gymnajien 1. St. B. §. 15.
Sdyulgelder, difentlider Lehrer, gu fativen C. St. §. 24.
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Sdullehrer . Geiftlidye.

Gemefter {. Halbjabr.

iy, cines Gejd)dfts, Gerwerbes oder ciner Wirthidajt A. V. §. 50.

Golbaten, gemeine und lUnteroffigiere St. V. §. 15.

Gpartaffen be8 Jnlandes, die Finjen von Einlagen unter 100 Thaler, bei benfelben Jteuerfrei
et B. § 15. G St § 31

baben ihre jihrlidhen Reinertrdge gu fativen G St. §. 33.

Gpar+ und Borfduf - Bereine bes Jnlandes, Gejdijtdantheile baran gu fativen A. B. §. 14

Baben ihre jibrliden Meinertrige zu fativen A B. §. 15,

Spareinflagen bajelbft ben Sparlaffe. Ginlagen gleid) ju adten A. B. §. 14.
Gportel-Erhebungs:Bebiifren der Diener, nur mit den hiljtigen Betrage zu fatiren A. B, §. 9.
Sportel-Rolleftur-Gebilhren, . Kolleftur - Gebiihren.

drige, deten Stenerpflidytigleit im ALl i St. B. § 4.
in welden Fillen diefelben im Allgemeinen von ber diveften Beftewerung frei find St. B. §. 4
Gtaatsbedarf, Decduny beffelben St. B. §. 1.
Gtaatsgut, frei von Grundfteuer St. B. §. 4.
Staats - Minifterinm, beftimmt bie Orts-Steuer-Rapitale und die Ortd+Quoten IL. Theils E. St.
§§. 71—
belfmt i itent bei vorliegenbem Berbadte einer intergiehung €. St. §§. 45—50.
iiltig iiber iinbe der Steuer ifer §. St. §. 58.
mnd;ubz( enbdgiiltig iiber fnrrnglt[ltt Rellamationen ¢. St. §§. 76, 77.
hat die Fativungs-Pilidht vor Beginn einer newen Finang-Periode dffentlid in Crinnerung gu
bringen A B. §. 1

Bat von Jeit gu Jeit Steuerrollen.Revijionen cintreten zu flaffen €. St. §. 11.

in weldjen Fillen fortgeflelite Rellamationen von demfelben uriidurveifen find A. B. §. 63

oberfte drde filr bad fen & St. §. 1.

3u Steuererlaffen ermiditigt €. St. §. 85.

Gtaatdpapicre, C. St. §§. 28. 29.
bes Biirgermei € St § 55. % B.§ 42
Gtenerarten, St. V. §§. 1. 2.

ber igen &t. B. §. 4.
tonnen nur im TWege de8 Gefeges bemilligt werben St. B. §. 6.
von ber Gintommenfteuer St. B. §. 15.
Steuerbehdrden, C. St. §§. 1—-3.
Gtenereinnehmer, deven Pramien find nidyt mit gu fativen A. B. §. 10.
beren ﬂtrpfln{;tung jur Ungeige bei vermutheter Steuerbintersichung E. St. §. 43.

Haben Al Bur I Theild auf 4. B. § 9.
Baben die Gteuerrofen I. Theil8 und die #b. und Jugangd.Liften bagu juriidaugeben
A B. §§. 31. 35.

Lrdbnungsftrafen filr biefelben A. B. §. 36.

68~
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Gtenererlaffe und Kadujititen G. St. §§. 85. 6.
Gttmr-@nftvﬁld;l ber Dienfts und Urbeitd« Herren €. St. §. 63.
igen €. St. §. 43.

fortgejegte G. St. §. 40.
Berfahren hinfidytlid) deren Criovidung und Behandlung G St. §§. 43—50.
f. iibrigens: Dienfteinfommen, Fatirung, Binfen.
Stener - Rapitale, beren Grmittelung €. St. §. 51.
Gtener - Lotal - Rommiffionen A. B. §. 93.
f. iibrigens: Rednungddmter.
Stenern, all, ine direfte vom Gil St. B. §§. 13. 14,
beren Atten St. B, §. 1.
beven Pinterzieuny f. Stenerhintergichung.
beren Nadjpablung A. V. §§. 36. 39. 48.
inbirefte, St. B. §§. 1. 4. 5. 12.
Gtenerpfliditige des 1. Theils, haben gu fatiren G. St. §. 5
tonnen al8 Steuervertheiler gugewdhit werben G St. §. 56.
Stenerpflidytige des II. Theils, beren Ubleben G. St. §. 81.
beren Wegzug im L Halbjahr €. St. §. 81.
find u fd]aum G St. § 6.
igPeit im 9, i St 8. § 4.
Gtummﬂt 1. Theils, Ab- und Jugangs-QLifte dbagu €. St. § 51. A B. § 32.
bis gum 15. Februar eingufenden A B. § 29.
beren Yujftellung €. St. § 51. A B. §. 22—28.
beren Ginriditung A. B. §. 28.
Gintrége in diefelbe ohne vorliegende Fajfion A. B. §. 23.
Weglafjungen von Steuer » Kapitalen aud derfelben ohme deren Hbmeldbung A. B. §. 24.
Gtenerrolle 11. Theild, Ad- und Jugangs - Ciften bagu 9. B. §§. 90. 91,
ufjtellung ded BVergeidynifies ju berfelben €. St. §. 54. H. B. §§. 46—51.
Ausmerfung ber Jndividual- Steucrbetrige gu berfelben €. St. §. 78. A. B. §. 85.
Ginjdigungen u derfelben . St. §§. 60—71.
Gteuerrolien: Dhmfnnm, haben von Jeit 3 Beit ftattgufinben € St. § 1.
T, g8+ und »@riinde fiir beren Amt €. St. §. 58.
beren Berpflidhtung €. St. §. 59. U B. §. 41.
beren Borfigenber A B. §. 42.
beren Wahl C. St. § 56. A B. §. 39.
beren Babl und Jufammenfegung € St. §. 55. A BV. §. 40.
Grmittelung ber Steuer: Kapitale durd) bdiefelben C. St. §. 54.
in welden Fdllen bdiefelben den S nid)t beiwob: bitrfen . B. §. 43.

finb eventuell burd) Geldftrafen jur lebernahme ded Amtes angubalten E. St. §. 5S.
wad bei beren Vorjdlag und Ernennung zu beaditen ift €. St. §. 57. #. B. § 39,
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Ctencrvertheiler, was diefelben im Algemeinen bei ber Schigung u beadyten haben €. St. §§. 60. 61.
Stiftungen, milde, fiix Armen- . Bwede frei von Einfommenfteuer St. B. §. 15,
Strafanftalten {. Heilanftalten.
Strafen, anderer Berbredien, welde mit einer i i C. &t. §. 42.
beren Anjorderung €. St. §. 48.
beren Berjihrung €. St. §. 40. A B. §. 37.
berent Wegfall bei Nadhholung ber Fatirung €. &t. §. 38.
fiir vernadyldffigte ober hinteryogene Fatirung €. St. §§. 36. 37. 39.
f. iibrigens: Ordbnungsftrafen.
Strafjen, frei von Grundjtever St. B. §. 4.
Stubirendr, fteuerfrei im Betrefi etwaigen Crwerbseintommens St. B. §. 15.

X.

Zagegelder ber Poft: und Telegraphen Affiftenten, Eleven und Dienftanmarter gu fativen A B.§. 5.
Tantiemen . Remunerationen.
Telegraphen - Behorden . Poit
Tobtengriber, in welden Fillen joldje gu faticen haben U B. §. 6.
Refti i :

@ .
Zriftredyte, deren Beriidjidtigung bei ber Schigung A. B. §. 60.
un
Uebergangébeftimmungen C. St. §. 68. . V. §. 38.
Univerfitdt Jena, beren Grunbdbefig frei von Grund- und birefter Cintommen - Stewer St. B.
§§. 4. 15.

beren Vebrer, Beamte und Diener St. B. §. 15.

in welden Fillen deren Cintonunen 3u jddgen A. B. §. 63.
Unterhaltungdanfwand der Gebiude €. St. §§. 63. 65. A. V. §. 59.
Unter« Offiiere und gemeine Soldaten St. B. §. 15.
Unterfudjung, in Steuerhintergichungs»Fillen, geriditlie €. St. §. 50.

im Berwaltungsmege €. St. §§. 45—49.
Urtunben, veren.Cinveidung bei Fortftellung von Reflamationen €. St. §. 76. A V. §. 82,

B.
Batat-Sdyeine {. Ausfallfdyeine.
Berdadt von interyi f.

Berein dev Steuervevtheiler f. Steuervertheiler.

Bergleidydgebithren, yu fativen A B. §. 8.

Berjahrung von Steuerhinterziehungs - Strafen €. St. §. 40. . B. §. 37.
Berlige, Critattung derfelben in Steuerhinterzichungs. Sadjen €. St. §. 48.
Berriditungdgebiihren, ju fatiren A. B. §. 8.

Berjdwicgenheit bei Cntjiegelung einer Faffion €. St. §. 47.
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ber S heiler €. St. §. 59.
Bufﬂ;uungeg:irﬂwaﬂm geboren gu ben nnnulnﬁm “[n[mltm A B § 4.
g Dhaben 3u fatiren €. . 24,
Bumulmngemg in v(eucrl;mlcr‘wbnngé-\.acﬁm G Ct §. 48,
f ber Absujd)agenden §. S II. Theils.

Q}nm\nnbu, beven gFativungd: Piliht C. St. §. 18.
Bormunbjdjaftébehorben baben wegen bder Fatiruug durd) die Nuyniefer, Bormiinder, Kuratoren

@orge au tragen A V. §. 2.
Borjdjuf- und Konfum:Bercine, Gejdyaftdantheile bei denfelben au fativen A. V. §. 14.
Borjtande der Gemcinben, Stijtungen, Anjlalten, Sogietd ., Dderen Fati = Bilict

€. 3t § 18,

Beliih

™W,
Barteboten, bei Nidyteinhaltung von Friften A. B. §§. 36. 74. 68.
Bartegelder und Penfionen, von einem fremden Staate ober Hofe . fteuerfrei St. B. §. 4.
f. iibrigend: Pienfteinfommen.

Bege, dijentlide, frei von Grundftener St. V. §. 4.
Beidjenfteller, in weldem Falle inld)c 3u fatiren Haben A. B. §. 5.
Bei Breitnng, Berifj barin A. B. § 75.
Birthidajtsertrige, die mit ciner Stelle verbunbenen, 3u fativen U. B. §. 7.
Wirthidaftsgebiude, wie folde bei der Sdyigung ju beviidjidtigen G. St. §. 62. A B. §. 58.
Wirthidafts - Rohertrag, wad bei der Schigung bavon in Abjug su bringen ift €. St. §. 62.

A B. §. 56.
BWognfig {. Aufentfalt.
FWohuungen, deren Schigung”A. B. §. 58.

Biblgebiigren, ju fatiren A BV. §. S.

Bebnten . Grbzinjen.

Bettel §. Faffionen.

Binfen und Divi von Attiv - fapi , Fatitung derjelben G, St. §§. 27—34.
Fatitung gu 4 Progent geniigt €. St. §. 34.
Folgen ber vernadyldjjigten ober hinterzogenen Fatirung bderfelben . St. §§. 35—42.
in weldjem Falle Fremvde folde ju fatiren haben St. V. §. 4.
in weldyem Falle Staatdangehdrige folde nidt ju fatiren haben St. B. §. 4.
mit den Jahresbetrigen jur Steuerrolle I Theild einguftelfen €. St. §. 52.
unterliegen ber divelten Cintommenfteuer St. B. §. 13.

Bugangsliften jur Steuervolle I. Theis €. St. § 51. A B. §§. 32—35.
jur Etenerrelfe I Theild C. St. §. 84. A B. §8. 90. 92,
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Miniftevial-VeFanntmadhungen.
Aug Anlaf ted am 1. Januar L J. in Kraft tretenten Buntedgefeyes vom
5. Juni t. 3., tie Portofreibeiten betrefiend, witd mit Hidfter Genchinigung St.
Riniglicgen Hobeit, tes Grofheryogs, Folgentes jur Nadjaditung betannt gemadt:

I

LBom 1. Januar 1870 ab find alfe Briefe und fonftige Poftfendbungen, welde
pon emeinbebehorben, von RKorporationen, Stiftungen . j.w. ober von Privats
Perfonen an Grofihergeglidhe Behirten ober an Grofhersoglihe Beamte a8 foldje
geridytet werben, ju frantiven.

Sollten tergleiden Briefe ober Sentungen temnod) unfranfict eingehen, jo
baben tie Grofbersogliden Behirben biefelben gwar anjunchmen, jebed) in Gemifs
beit ber burd) §. 39, 3Biffer X te8 Poft-Neglements von 11, Tezember 1867
(S. 38 bes Jteg.» Blatts von 1868) ifnen juftehenden Befugnif nady gejdhehener
Crisffuung bie Kouverts an bdic Abtgabe-Poftftelle uriidzugeben, wm tad Porto von
tem Dierbei geniigend gu Fegeichnenden Wbfenber nadhtrdglid) einguzichen.

1L

Den Behorven ter pofitifdhen Gemeinden Lleibt nadygelafjen, tie Portt fiir
foldye Senbungen an Grofheryoglihe Behirten ober Beamte, weldye Lanbtags-Wablen,
alfgemncine ftatiftijde Crbebungen ober folde Angelegenbeiten betreffen, bie ifnen in
Gemaifbeit tev Vorfdyriften in ten §§. 15 und 41 bed Gefeyred iiber tie Neu
geftaltung ter Staatdbehirten vom 5. Miry 1850 und in Artifel 32 der Auss
fithrung@oerortnung ju temfelben vom 22. Mai 1850 (Reg.-Blatt S. 109, S. 116
und &. 541 flgbe.) anfgetragen worben find (3. 'V, Schub » Angelegenbheiten, Steuer=
Lofal- Rommifjions - Sadyen u. a, m.), ingleidhen fiir Bevidhte, mit weldyen eine von
einer Staatsbehirbe im Jntereffe te8 Staatddienfted verlangte Austunft ertheilt
wird, von ter Staatslaffe ju reflamiren.  Su biefem Behuf halen tie Gemeindes
behorben bie ihnen in Fillen ter gebachten et erwadyfenen Perto BVerlige cingeln
unter Angale ter Staatdbehirte, an welde bie betreffenve Sendung geviditet ift
und bed Gegenftantes in ein Beryeidynifp einjutragen und leftered am Sdluf cined
jeben Bierteljahred dem Diveftor bed betreffenten Berwaltungs « Beyirld eingureichen,
welder daffelbe pritfen unt fite tie Rejtitution ber al8 erflattbar erachteten Bers
lige Sorge tragen twird.

Bn gleidher Weije foll ben Firdhlidhen und Scyuls Gemeinven tas Porto fiir
@entungen, welde allgemeine ftatijtije Crhebungen im Gebiet bes Rirdpen und
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Sdhul - Wefens betrefjen, fowie fiir Beridite, weldpe ven ten Borftanten folder
Gemeinten auf Berlangen ter Auffidytsbehorten im Juterefle te8 allgemeinen
RKirden» und Scul-Dienfted gu crftatten find, den irhlidhen Gemeinden aus ter
Rultus - Kaffe, ten Sdhulgemeinten aus ter Benwaltungslafle ted Kultuss Depars
tement8 veftituirt werten und find gu bicfem Swed Verzeidhniffe ter aufgelaufenen
LBerlige allvierteljibrlih bei ben betreffenden Anjfidytsbehirben eingurcidhen.

Fiit Sentungen ber politijen, ltivdliden und Shul-Gemeinten an Staatss,
Rirden» und Schul-Behirben in allen vorftehend nidt Fefonters anfgefithreen An-
gelegenbeiten fallt bas Portw leviglidh ven Abfenbern gur Laft.

BWeimar am 14. Degember 1869.

®rofberzoglih Sidfifdes Staats- WMinifterium.
G. Thon.

An ber Stelle te8 Minifterial - Rangliften Birmann  bier ift jum Haupts
Ugenten ber Lebensdverfidherungd - Gefellfdhaft Janud in Hamburg bder emeritirte
Kantor & Quendt allhier ernannt worben.

G8 gelangt foldhe8 anburd) aur Sfjentlidhen RKenntnif.

LWeimar am 8. Degember 1869.

Grofbersoglih Sadyfifches Staats- Minifterium,
Departement des Jnnern.
Fiir ben Departementd-Chef:
J. von Helldorff.

Bom Bunbdesd -Gefegblatt find dbie Nummern 38 und 39 erfdienen und enthalten:
(Jtr. 386.) Velanntmadjung, betreffend bdie Entbindbung von bten in § 29 ter
Gewerbe - Ordbnung fiiv ben Nortbeutjdhen Bund vorgefdyriebenen drats
liden Priifungen. Bom 9. Tegember 1869.
(Nr. 387.) Betanntmadyung, betreffend bie bei ber Univerfitat Giefen Deftehente
Beterindr - Anftalt und bie mit der polptedynijhen Scule in Brauns
fdproeig verbunbene pharmazeutijdye Fadyidule. Vom 9. Degember 1869.
(Nr. 393.) Velanntmadhung gur Ausfiihrung dbed Gefeed, betreffend die Wedyfcls
ftempel-Steuer im Novdbeutjcgen Bund, Vom 13, Dezember 1869.
(M. 394.) Befanntmadyung, Betreffend den Debit ter Bunbes- Stenpels Marlen
und geftempelten Blantetd jur Entridtung ber Wedyfelftempel-Stener,
fowie ta8 DBerfahren bei Erftattung verborbener Stempels Marlen
und Blanfets. Bom 13. Degember 1869.

Weimar. — Hof - Budidruderei.




	Regierungs-Blatt Nummer 29.
	Verordnung, die Ausführung des Gesetzes vom 19. März 1869 über die allgemeine Einkommensteuer betreffend.
	Beilage A.  Muster einer vorläufigen Anzeige.
	Beilage B.  Muster einer vorläufigen Aufstellung über Frucht-, Geld-, auch sonstigen Erb-Zinsen und Lehngefällen.
	Beilage C.  Muster einer vorläufigen Aufstellung über Zinseinkommen.
	Beilage D.  Steuerrolle für den ersten Theil der Orts-Quote.
	Beilage E.  Abgangs- und Zugangs-Liste zur Steuerrolle für den ersten Theil der Orts-Quote.
	Beilage F.  Steuerrolle für den II. Theil der Orts-Quoten.
	Beilage G.  Zugangs-Liste zur Steuerrolle für den II. Theil der Orts-Quote.
	Beilage H.  Abgangs-Liste zur Steuerrolle für den II. Theil der Orts-Quote.
	Alphabetisches Register zu den Gesetzen über die Steuerverfassung des Großherzogthums, über die allgemeine Einkommensteuer und zu der Verordnung zur Ausführung des Gesetzes über die allgemeine Einkommensteuer.

	Ministerial-Bekanntmachung, die Frankirung dienstlicher Sendungen betreffend.
	Ministerial-Bekanntmachung, Wechsel in der Haupt-Agentur der Lebens-Versicherungs-Gesellschaft Janus in Hamburg betreffend.
	Inhalt des Bundes-Gesetzblattes aus Nr. 38 und39.


